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1.  SICHERHEITSINFORMATIONEN 
Lesen Sie vor der Installation 
und Verwendung des Geräts 
sorgfältig die mitgelieferten 
Anweisungen durch. Bei Ver­
letzungen oder Schäden in­
folge nicht ordnungsgemäßer 
Montage oder Verwendung 
übernimmt der Hersteller kei­
ne Haftung. Bewahren Sie 
die Anleitung zum Nachschla­
gen an einem sicheren und 
zugänglichen Ort auf.
1.1 Sicherheit von 
Kindern und 
schutzbedürftigen 
Personen
• Das Gerät kann von Kin­

dern ab 8 Jahren und Per­
sonen mit eingeschränkten 
physischen, sensorischen 
oder geistigen Fähigkeiten 
oder mit mangelnder Erfah­
rung/mangelndem Wissen 
benutzt werden, wenn sie 
durch eine für ihre Sicher­
heit zuständige Person be­
aufsichtigt werden oder von 
dieser Person Anweisun­
gen erhalten haben, wie 
das Gerät sicher zu bedie­
nen ist und welche Gefah­
ren bei nicht ordnungsge­
mäßer Bedienung beste­
hen. Kinder unter 8 Jahren 

und Personen mit schwe­
ren Behinderungen oder 
Mehrfachbehinderung soll­
ten vom Gerät ferngehalten 
werden, wenn sie nicht 
ständig beaufsichtigt wer­
den.

• Kinder sollten beaufsichtigt 
werden, um sicherzustel­
len, dass sie nicht mit dem 
Gerät spielen.

• Halten Sie alle Wasch- und 
Reinigungsmittel von Kin­
dern fern.

• Halten Sie Kinder und 
Haustiere vom Gerät fern, 
wenn die Tür geöffnet ist.

• Kinder dürfen keine Reini­
gung und Wartung des Ge­
räts ohne Beaufsichtigung 
durchführen.

1.2 Allgemeine Sicherheit
• Dieses Gerät ist nur zur 

Reinigung von haushalt­
süblichem Geschirr und Be­
steck bestimmt.

• Dieses Gerät ist für den 
häuslichen Gebrauch im 
Haushalt in Innenräumen 
konzipiert.

• Dieses Gerät darf in Büros, 
Hotelzimmern, Gästezim­
mern in Pensionen, Bau­
ernhöfen und anderen ähn­
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lichen Unterkünften ver­
wendet werden, wenn die­
se Nutzung das (durch­
schnittliche) Nutzungsni­
veau im Haushalt nicht 
überschreitet.

• Nehmen Sie keine techni­
schen Änderungen am Ge­
rät vor.

• Der Betriebswasserdruck 
(Mindest- und Höchstdruck) 
muss zwischen 0.05 (0.5) / 
1 (10) MPa (bar) liegen.

• Beachten Sie, dass die 
Höchstzahl an Gedecken 
13 beträgt.

• Die Gerätetür sollte nicht 
geöffnet bleiben, um eine 
Stolpergefahr zu vermei­
den.

• Wenn das Netzkabel be­
schädigt ist, muss es vom 
Hersteller, einem autorisier­
ten Servicezentrum oder ei­
ner ähnlich qualifizierten 
Person zur Vermeidung ei­
ner Gefahrenquelle ersetzt 
werden.

• WARNUNG: Messer und 
andere Utensilien mit 

scharfen Spitzen müssen 
mit den Spitzen nach unten 
in den Korb geladen oder in 
horizontaler Position plat­
ziert werden.

• Schalten Sie das Gerät im­
mer aus und ziehen Sie 
den Netzstecker aus der 
Steckdose, bevor Reini­
gungsarbeiten durchgeführt 
werden.

• Reinigen Sie das Gerät 
nicht mit einem Hochdruck-
Wasserstrahl und/oder 
Dampf.

• Besitzt das Gerät Lüftungs­
schlitze im Boden, dürfen 
diese zum Beispiel nicht 
von einem Bodenbelag blo­
ckiert werden.

• Das Gerät muss mit den 
neuen mitgelieferten 
Schlauchsätzen an die 
Wasserversorgung ange­
schlossen werden. Alte 
Schlauchsätze dürfen nicht 
wiederverwendet werden.

2. SICHERHEITSHINWEISE

2.1 Montage
WARNUNG!

Nur eine qualifizierte Fachkraft darf die 
Montage des Geräts vornehmen.

• Entfernen Sie das gesamte 
Verpackungsmaterial.

• Montieren Sie ein beschädigtes Gerät 
nicht und benutzen Sie es nicht.

• Befolgen Sie die mitgelieferten 
Installationsanweisungen.

• Seien Sie vorsichtig, wenn Sie das Gerät 
bewegen, da es schwer ist. Tragen Sie 
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Sicherheitshandschuhe und festes 
Schuhwerk.

• Das Gerät nicht bei Temperaturen unter 
0 °C installieren oder verwenden.

• Montieren Sie das Gerät an einem 
sicheren und geeigneten Ort, der den 
Montageanforderungen entspricht.

• Verwenden Sie das Gerät aus 
Sicherheitsgründen nicht, bevor es in den 
Einbauschrank gesetzt wird.

• Wenn die Möbelplatte nicht installiert ist, 
kann sich die Tür unerwartet schließen. 
Öffnen Sie die Gerätetür vorsichtig, um 
Verletzungen zu vermeiden. Stellen Sie 
nach der Installation sicher, dass die 
Kunststoffabdeckungen eingerastet sind. 
Die Beschädigung oder das Entfernen der 
Kunststoffabdeckungen an den Seiten der 
Tür kann die Funktionalität des Geräts 
beeinträchtigen und eine 
Verletzungsgefahr darstellen. Wenn die 
Kunststoffabdeckung beschädigt ist, 
wenden Sie sich an das autorisierte 
Servicezentrum, um Ersatz zu erhalten.

2.2 Elektrischer Anschluss
WARNUNG!

Brand- und Stromschlaggefahr.

• WARNUNG: Dieses Gerät ist für die 
Installation/den Anschluss an einen 
Erdungsanschluss im Gebäude 
vorgesehen.

• Stellen Sie sicher, dass die Parameter des 
Typenschilds mit dem Netzteil kompatibel 
sind.

• Verwenden Sie immer eine korrekt 
installierte Schutzkontaktsteckdose.

• Verwenden Sie keine 
Mehrfachsteckdosen und 
Verlängerungskabel.

• Verhindern Sie Schäden am Netzstecker 
und am Netzkabel. Wenn ein Austausch 
erforderlich ist, wenden Sie sich an unser 
autorisiertes Servicezentrum.

• Schließen Sie den Netzstecker erst am 
Ende der Installation an die Steckdose an 
und stellen Sie sicher, dass der 
Netzstecker zugänglich ist.

• Trennen Sie das Gerät nicht, indem Sie 
am Netzkabel ziehen. Ziehen Sie immer 
am Netzstecker.

2.3 Wasseranschluss
WARNUNG!

Stromschlaggefahr.

• Achten Sie darauf, die Wasserschläuche 
nicht zu beschädigen.

• Vor dem Anschluss an neue Rohre, lange 
nicht verwendete Rohre, nach 
Reparaturen oder Einbau neuer Geräte 
(z. B. Wasserzähler) das Wasser laufen 
lassen, bis es klar ist.

• Während und nach der ersten 
Inbetriebnahme auf Wasserleckagen 
prüfen.

• Nur gültig für Deutschland: Lesen Sie vor 
der Installation das Kapitel 
„Rückschlagventil“ in der deutschen 
Bedienungsanleitung.

• Drehen Sie sofort den Wasserhahn zu und 
ziehen Sie den Netzstecker aus der 
Steckdose, wenn der 
Wasserzulaufschlauch beschädigt ist. 
Wenden Sie sich für den Austausch des 
Wasserzulaufschlauchs an das 
autorisierte Servicezentrum.

• Elektrischer Stromausfall deaktiviert das 
Wasserschutzsystem und erhöht das 
Risiko von Überschwemmungen.

• Der Wasserzulaufschlauch hat ein 
Sicherheitsventil und eine Hülle mit einem 
inneren Netzkabel.

2.4 Gebrauch
• Halten Sie brennbare Produkte oder 

Gegenstände, die mit brennbaren 
Produkten in Berührung kommen können, 
vom Gerät fern.

• Geschirrspülmittel sind gefährlich. 
Beachten Sie die Sicherheitshinweise auf 
der Spülmittelverpackung.

• Bitte trinken Sie nicht aus dem Gerät und 
spielen Sie nicht mit dem Wasser darin.

• Warten Sie, bis das Programm beendet 
ist, um das Geschirr zu entfernen, da das 
Spülmittel auf dem Geschirr verbleiben 
kann.

• Legen Sie keine Gegenstände auf die 
offene Gerätetür und üben Sie keinen 
Druck auf die offene Gerätetür aus.

• Wenn Sie die Tür während des Betriebs 
des Programms öffnen, dann kann heißer 
Dampf vom Gerät austreten.

2.5 Service
• Wenden Sie sich zur Reparatur des 

Geräts an das autorisierte 
Servicezentrum. Dabei dürfen 
ausschließlich Originalersatzteile 
verwendet werden.

• Selbstreparaturen oder nicht fachgerechte 
Reparaturen können für den Benutzer 
unsicher sein und zum Erlöschen der 
Garantie führen.
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• Folgende Ersatzteile sind für mindestens 
7 Jahre nach Produkteinstellung des 
Modells erhältlich: Motor, Umwälz- und 
Ablaufpumpe, Heizungen und 
Heizelemente, einschließlich 
Wärmepumpen, Rohrleitungen und 
zugehörige Ausrüstung, einschließlich 
Schläuche, Ventile, Filter und Aquastops, 
Struktur- und Innenteile im 
Zusammenhang mit Türbaugruppen, 
Platinen, elektronische Displays, 
Druckschalter, Thermostate und 
Sensoren, Software und Firmware, 
einschließlich Reset-Software. Folgende 
Ersatzteile sind für mindestens 10 Jahre 
nach Produkteinstellung des Modells 
erhältlich: Türscharniere und -dichtungen, 
weitere Dichtungen, Sprüharme, 
Ablauffilter, Innenablagen und 
Kunststoffteile wie Körbe und Deckel. In 
Ihrem Land können die Teile für eine 
längere Dauer verfügbar sein. Für weitere 
Informationen besuchen Sie bitte unsere 
Website.

• Einige Ersatzteile sind nur für 
professionelle Reparaturen erhältlich und 

sind möglicherweise nicht für das Modell 
geeignet.

• Bezüglich der Lampe(n) in diesem Gerät 
und separat verkaufter Ersatzlampen: 
Diese Lampen müssen extremen 
physikalischen Bedingungen in 
Haushaltsgeräten standhalten, wie z. B. 
Temperatur, Vibration, Feuchtigkeit, oder 
sollen Informationen über den 
Betriebszustand des Gerätes anzeigen. 
Sie sind nicht für den Einsatz in anderen 
Geräten vorgesehen und nicht für die 
Raumbeleuchtung geeignet.

2.6 Entsorgung
WARNUNG!

Verletzungs- und Erstickungsgefahr.

• Trennen Sie das Gerät von der Stromver­
sorgung.

• Schneiden Sie das Netzkabel ab, und ent­
sorgen Sie es.

• Entfernen Sie das Türschloss, um zu ver­
hindern, dass sich Kinder oder Haustiere 
in dem Gerät einschließen.

3. GERÄTEBESCHREIBUNG

4 378 9 56

11

1 2

10

1 Oberer Sprüharm
2 Unterer Sprüharm
3 Filter
4 Typenschild
5 Salzbehälter
6 Entlüftung
7 Klarspülmittel-Dosierer

8 Spülmittelbehälter
9 Besteckkorb

10 Unterer Korb
11 Oberer Korb
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3.1 LightOnFloor
Die Funktion zeigt eine Beleuchtung auf dem 
Boden unter der Gerätetür an. Die Beleuch­
tung schaltet sich ein, wenn ein Programm 
startet, und erlischt, wenn das Programm be­
endet ist. Die Beleuchtung blinkt, wenn das 
Gerät nicht richtig funktioniert.

 Wenn AirDry die Tür öffnet, ist Ligh­
tOnFloor möglicherweise nicht vollständig 
eingeblendet. Um zu überprüfen, ob das 
Programm abgeschlossen ist, werfen Sie 
bitte einen Blick auf das Bedienfeld.

4. BEDIENFELD

1 2 3 4 5 6

1 Ein-Aus-Taste / Reset-Taste
2 Zeitvorwahl-Taste
3 Display
4 My Time Programm-Auswahlleiste
5 AUTO-Programmtaste / MachineCare-

Programmtaste
6 Optionstasten für das Programm

4.1 Anzeigen auf dem Display
Indicators

.

Der Energiemesser gibt den Grad der Energie­
effizienz des ausgewählten Programms und 
der ausgewählten Option an. Je mehr Balken 
leuchten, desto geringer ist der Verbrauch. Er 
ist ausgeschaltet mit den Programmen Quick, 
Rinse&Hold und MachineCare.

Sie ist eingeschaltet, wenn Sie das 
ECO-Programm auswählen. Siehe Kapi­
tel „Programme und Optionen“.

.

Leuchtet, wenn der Klarspülmittel-Dosie­
rer nachgefüllt werden muss. Siehe Ka­
pitel „Vor der ersten Inbetriebnahme“.

Leuchtet, wenn der Salzbehälter nach­
gefüllt werden muss. Siehe Kapitel „Vor 
der ersten Inbetriebnahme“.

Leuchtet, wenn ein Programm mit Trock­
nungsphase gewählt wurde. Siehe Kapi­
tel „Programme und Optionen“.

Sie ist eingeschaltet, wenn ein Pro­
gramm ohne Trocknungsphase ausge­
wählt wurde. Siehe Kapitel „Programme 
und Optionen“.

Sie ist eingeschaltet, wenn Sie das Rin­
se&Hold-Programm auswählen. Siehe 
Kapitel „Programme und Optionen“.

Sie ist eingeschaltet, wenn Sie das Ma­
chineCare-Programm ausführen müssen 
und wenn Sie es starten. Siehe Kapitel 
„Reinigung und Pflege“.

5. PROGRAMMWAHL

5.1 Spülprogramme Quick
Für Geschirr und Besteck mit frischen Ver­
schmutzungen. Phasen: Geschirrspülen bei 
60°C, Spülen bei 50°C, AirDry. Das Pro­
gramm enthält weder die Trocknungsphase 
noch die Ausgabe von Klarspüler. Lassen Sie 
die Gegenstände im Geschirrspüler mit geö­
ffneter Tür stehen, damit sie an der Luft trock­
nen können.

DEUTSCH 7



A. 1h00m
Für Geschirr und Besteck mit frischen, leicht 
angetrockneten Verschmutzungen. Phasen: 
Geschirrspülen bei 65°C, Zwischenspülen, 
Klarspülgang bei 60°C, Trocknen, AirDry.
B. 1h30m
Für Geschirr, Besteck, Töpfe und Pfannen 
mit normaler, leicht angetrockneter Ver­
schmutzung. Phasen: Geschirrspülen bei 
65°C, Zwischenspülen, Klarspülgang bei 
55°C, Trocknen, AirDry.
C. 2h00m
Für Geschirr, Besteck, Töpfe und Pfannen 
mit normaler, angetrockneter Verschmutzung. 
Phasen: Geschirrspülen bei 65°C, Zwischen­
spülen, Klarspülgang bei 50°C, Trocknen, Air­
Dry.
ECO
Dieses Programm ermöglicht einen äußerst 
effizienten Wasser- und Energieverbrauch für 
Geschirr, Besteck, Töpfe und Pfannen mit 
normaler Verschmutzung. Phasen: Vorspü­
len, Geschirrspülen bei 50°C, Zwischenspü­
len, Klarspülgang bei 50°C, Trocknen, AirDry. 
Dies ist das Standardprogramm für Prüfinsti­
tute. Dieses Programm dient der Überprüfung 
der Einhaltung der Verordnung (EU) der Eco­
design-Kommission 2019/2022.
AUTO
Für Geschirr, Besteck, Töpfe und Pfannen 
mit allen Verschmutzungsgraden. Phasen: 
Vorspülen, Geschirrspülen bei 60°C, Zwi­
schenspülen, Klarspülgang bei 60°C, Trock­
nen, AirDry. Dieser intelligente Zyklus erfasst 
die Beladungsgröße und den Verschmut­
zungsgrad. Er passt automatisch die Spül­
temperatur, -dauer und -wassermenge an, 
um optimale Reinigungs- und Trocknungser­
gebnisse zu erzielen.

5.2 Programmoptionen
GlassCare
Diese Option schützt empfindliche Gegen­
stände, insbesondere Glaswaren, indem sie 
schnelle Temperaturänderungen verhindert. 
Die Option begrenzt die Spültemperatur auf 
45 °C, um eine schonende, aber effektive 
Reinigung zu gewährleisten. Gilt für die Pro­
gramme Quick, 1h00m 1h30m 2h00m.
ExtraPower
Diese Option steigert die Reinigungseffektivi­
tät durch Verlängerung der Programmdauer, 
was zu einer höheren durchschnittlichen Ge­

schirrspültemperatur führt. Die Option ist für 
sehr hartnäckige Verschmutzungen vorgese­
hen. Gilt für die Programme Quick, 1h00m, 
1h30m 2h00m.

5.3 Spezielle Programme
 Rinse&Hold

Das Programm spült Geschirr vor, das später 
gespült werden soll. Verwenden Sie kein 
Spülmittel mit diesem Programm. Siehe Kapi­
tel „Täglicher Gebrauch“.

 MachineCare
Das Programm reinigt das Innere des Geräts 
bei 65°C und entfernt Kalk- und Fettablage­
rungen effektiv, um eine lang anhaltende 
Leistung zu gewährleisten. Siehe Kapitel 
„Reinigung und Pflege“.

5.4 Verbrauchswerte
A – Programm, B – Wasser (l), C – Energie 
(kWh), D – Dauer (Min).
Consumption values

A B C D
Quick 9,0 0,600 30

Rinse&Hold 4,5 0,025 15

1h00m 11,5 1,025 60

1h30m 11,5 0,975 90

2h00m 11,5 0,900 120

ECO 9,9 0,735 240

AUTO 11,5 1,125 170

MachineCa­
re 10,0 0,500 60

Der Druck und die Temperatur des Wassers, 
die Schwankungen in der Stromversorgung, 
die ausgewählten Optionen, die Geschirr­
menge und der Verschmutzungsgrad können 
die Werte verändern.
Die Werte der Programme mit Ausnahme von 
ECO sind Richtwerte.

5.5 Informationen für 
Vergleichstests
Um die notwendigen Informationen für die 
Durchführung von Leistungstests zu erhalten 
(z. B. gemäß: EN60436 ), senden Sie eine E-
Mail an:
info.test@dishwasher-production.com
Geben Sie in Ihrer Anfrage den Produktnum­
merncode (PNC) auf dem Typenschild an.
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Bezüglich anderer Fragen zu Ihrem Geschirr­
spüler siehe die mit dem Gerät gelieferte Be­
dienungsanleitung.

6. EINSTELLUNGEN

6.1 Überblick über die Einstellungen
Die Namen in Klammern entsprechen der An­
zeige der Einstellungen im Einstellmodus 
durch den Geschirrspüler.
Wasserhärte (HAr)
Stellen Sie die Wasserenthärtestufe (1–10) 
entsprechend der Wasserhärte ein. Standard­
einstellung: 5. 1)

Klarspülmittelnachfüllanzeige (rA)
Ein-/Ausschalten der Klarspülmittelnachfüll­
anzeige. Standard: On 1)

Endsignal (ES)
Wählen Sie On, um den akustischen Signal­
geber für das Ende eines Programms zu akti­
vieren oder Off, um diesen zu deaktivieren. 
Standardeinstellung: Off.
Autom. Tür offen (Ado)
Wählen Sie On, um die AirDry-Funktion zu 
aktivieren, oder Off, um sie zu deaktivieren. 
Standard: On.1)

Tastentöne (to)
Wählen Sie On, um das akustische Signal zu 
aktivieren, das ertönt, wenn eine Taste ge­
drückt wird, oder Off, um es zu deaktivieren. 
Standardeinstellung: On.
Zyklus-Zähler (uC)
Überprüfen Sie die Anzahl der abgeschlosse­
nen Spülgänge. Der Zähler stoppt bei 65535.
PNC Nummer (Pnc)
Prüfen Sie die PNC-Nummer Ihres Geräts. 
Geben Sie die Nummer an, wenn Sie sich an 
ein autorisiertes Servicezentrum wenden.
Werte zurücksetzen (rS)
Wählen Sie Yes, um das Gerät auf die 
Werkseinstellungen zurückzusetzen. Die Ein­
stellung setzt den Stundenverbrauch nicht zu­
rück. Wählen Sie No, um den Vorgang zu be­
enden.

6.2 Einstellmodus
Aufrufen des Einstellmodus
Sie können den Einstellmodus vor dem Start 
eines Programms aufrufen. Während das 
Programm läuft, können Sie den Einstellmo­
dus nicht aufrufen.
Halten Sie gleichzeitig ECO und AUTO etwa 
3 Sekunden gedrückt. 
Im Display wird die erste Einstellung ange­
zeigt: HAr.

Navigieren im Einstellmodus
Verwenden Sie die My Time-Auswahlleiste, 
um im Einstellmodus zu navigieren.

A. Zurück-Taste
B. Bestätigen-Taste
C. Weiter-Taste

Verwenden Sie Zurück und Weiter, um zwi­
schen den Einstellungen zu wechseln und um 
deren Wert zu ändern. Verwenden Sie Bestä­
tigen, um die Einstellung aufzurufen und Än­
derungen zu bestätigen.

Ändern einer Einstellung
Stellen Sie sicher, dass sich das Gerät im 
Einstellmodus befindet.
1. Drücken Sie Zurück oder Weiter, um eine 

Einstellung auszuwählen. 
Im Display wird der Einstellungsname ange­
zeigt.
2. Drücken Sie die Taste Bestätigen, um die 

Einstellung zu öffnen. 
Die aktuelle Einstellung blinkt.
3. Drücken Sie Zurück oder Weiter, um den 

Wert zu ändern. 

1) Weitere Einzelheiten finden Sie weiter unten in diesem Kapitel.
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4. Drücken Sie zur Bestätigung der 
Einstellung Bestätigen. 

Die Einstellung wird gespeichert. Das Gerät 
kehrt zur Einstellungsliste zurück.
5. Halten Sie ECO und AUTO gleichzeitig 

etwa 3 Sekunden lang gedrückt, um den 
Einstellmodus zu verlassen. 

Das Gerät kehrt zur Programmauswahl zu­
rück.
Die gespeicherten Einstellungen bleiben so 
lange gültig, bis Sie sie wieder ändern.

 Das Gerät verlässt den Einstellmodus 
nach 10 Sekunden, wenn keine Taste ge­
drückt wird.

6.3 Wasserenthärter
Der Wasserenthärter entfernt Mineralien aus 
dem Spülwasser, die sich nachteilig auf die 
Spülergebnisse und das Gerät auswirken 
könnten.
Je höher der Gehalt dieser Mineralien ist, 
desto härter ist Ihr Wasser. Wasserhärte wird 
in äquivalenten Skalen gemessen.
Die Wasserenthärtungsstufe sollte entspre­
chend der Wasserhärte Ihrer Wasserversor­
gung eingestellt werden. Die Anpassung ist 
unabhängig von der verwendeten Spülmittel­
art erforderlich, um gute Spülergebnisse zu 
gewährleisten und die Salzanzeige aktiv zu 
halten. Ihre örtliche Wasserbehörde kann Sie 
über die Wasserhärte in Ihrem Gebiet infor­
mieren. Die Werkseinstellung ist Stufe 5.

 Multi-Tabs mit einem Enthärtungsmittel 
haben eine begrenzte Wirksamkeit bei der 
Enthärtung von Wasser. Siehe Produktver­
packung.

Water hardness

°dH °fH mmol/l mg/l 
(ppm) °Clark L1)

47
-50

84
-90

8,4
-9,0

835
-904

58
-63 10

°dH °fH mmol/l mg/l 
(ppm) °Clark L1)

43
-46

76
-83

7,6
-8,3

755
-834

53
-57 9

37
-42

65
-75

6,5
-7,5

645
-754

46
-52 8

29
-36

51
-64

5,1
-6,4

505
-644

36
-45 7

23
-28

40
-50

4,0
-5,0

395
-504

28
-35 6

19
-22

33
-39

3,3
-3,9

325
-394

23
-27 5

15
-18

26
-32

2,6
-3,2

255
-324

18
-22 4

11
-14

19
-25

1,9
-2,5

185
-254

13
-17 3

4
-10

7
-18

0,7
-1,8

70
-184

5
-12 2

<4 <7 <0,7 <70 < 5 1
1) Wasserenthärterstufe

Der Wasserenthärter wird einem automati­
schen Regenerationsprozess unterzogen. 2)

6.4 Klarspülmittelnachfüllanzeige
Klarspülmittel hilft, das Geschirr streifen- und 
fleckenfrei zu trocknen. Es wird während der 
letzten Spülung automatisch freigegeben.
Wenn das Klarspülmittelfach leer ist, schaltet 
sich die Klarspülmittelnachfüllanzeige ein. 
Wenn Sie Multi-Reinigungstabs verwenden 
und die Reinigungsergebnisse zufriedenstel­
lend sind, können Sie die Klarspülmittelnach­
füllanzeige ausschalten. Für die beste Trock­
nungsleistung empfehlen wir jedoch stets 
Klarspülmittel zu verwenden.
Verwenden Sie die üblichen Reinigungsmittel 
oder Multi-Reinigungstabs ohne Klarspülmit­
tel, schalten Sie die Klarspülmittelnachfüllan­
zeige ein.

2) Für den korrekten Betrieb des Wasserenthärters muss das Harz der Enthärtungsanlage regelmäßig regene­
riert werden. Dieser Vorgang erfolgt automatisch und ist Teil des normalen Spülmaschinenbetriebs. Die Häufig­
keit der Regeneration hängt von der eingestellten Wasserenthärterstufe ab. Je höher die Stufe, desto häufiger 
erfolgt die Regeneration. Bei hohen Konzentrationen erfolgt die Regeneration zweimal in einem Zyklus: während 
des Geschirrspülens und nach dem letzten Spülvorgang. Bei niedrigeren Stufen erfolgt die Regeneration erst 
nach dem letzten Spülvorgang. Der Wasserenthärter wird zu Beginn des nächsten Zyklus gespült. Bei hohen 
Stufen erfolgt sie zusätzlich am Ende des Geschirrspülvorgangs. Der Spülvorgang des Wasserenthärters endet 
mit einer vollständigen Entleerung. Die Regeneration verlängert die Programmdauer um maximal 5 Min, erhöht 
den Wasserverbrauch um maximal 4 l und den Energieverbrauch um 2 Wh. Bei den derzeit gültigen Standardla­
borbedingungen mit einer Wasserhärte von 2,5 mmol/l (Wasserenthärter: Stufe 3) erfolgt die Regeneration alle 
62 l des verbrauchten Wassers. Wassertemperatur, Wasserdruck sowie die Schwankungen der Netzversorgung 
können die Werte verändern.
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6.5 AirDry
AirDry verbessert die Trocknungsergebnisse 
bei geringem Energieverbrauch. Die Geräte­
tür öffnet sich automatisch während der 
Trocknungsphase und bleibt einen Spaltbreit 
geöffnet. Das Deaktivieren der Funktion kann 
die Trocknungsleistung beeinträchtigen.
AirDry wird automatisch bei allen Program­
men außer  aktiviert.
Wenn sich die Tür öffnet, zeigt das Display 
die verbleibende Zeit des laufenden Pro­
gramms an.

Die Dauer der Trocknungsphase und die Tü­
röffnungszeit variieren je nach gewähltem 
Programm und Option.

VORSICHT!
Versuchen Sie nicht, die Gerätetür inner­
halb der ersten 2 Minuten nach der auto­
matischen Öffnung zu schließen. Dies 
kann zu Schäden am Gerät führen.

7. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME
1. Halten Sie die Ein/Aus-Taste gedrückt, 

bis das Gerät eingeschaltet wird. 
2. Stellen Sie den Wasserenthärterstand auf 

die Wasserhärte ein. 
3. Füllen Sie den Salzbehälter. 
4. Füllen Sie den Klarspülmitteldosierer. 
5. Befüllen Sie den Spülmittelbehälter. 
6. Öffnen Sie den Wasserhahn. 
7. Starten Sie das Programm Quick, um alle 

Rückstände aus dem Fertigungsprozess 
zu entfernen. Ordnen Sie kein Geschirr in 
die Körbe ein. 

Nach dem Programmstart regeneriert das 
Gerät bis zu 5 Minuten lang das Harz im 
Wasserenthärter. Die Spülphase startet erst 
nach Abschluss dieses Vorgangs. Dieser 
Vorgang wird in regelmäßigen Abständen 
wiederholt.

7.1 Salzbehälter
VORSICHT!

Verwenden Sie nur Regenerationssalz für 
Geschirrspüler. Verwenden Sie kein Kü­
chensalz.

Das Salz wird für die Regenerierung des Fil­
terharzes im Wasserenthärter und zur Erzie­
lung guter Spülergebnisse im täglichen Ge­
brauch benötigt.

Füllen des Salzbehälters

1. Drehen Sie den Deckel des Salzbehälters 
gegen den Uhrzeigersinn und entfernen 
Sie ihn. 

2. 1 l Wasser in den Salzbehälter gießen 
(nur bei erstmaliger Befüllung). 

3. Füllen Sie den Salzbehälter mit dem 
mitgelieferten Trichter mit 1 kg 
Spülmaschinensalz. 

4. Schütteln Sie den Trichter leicht am Griff, 
damit auch die verbleibenden Körner in 
den Behälter gelangen. 

5. Entfernen Sie das Salz um die Öffnung 
des Salzbehälters herum. 

6. Drehen Sie den Deckel des Salzbehälters 
im Uhrzeigersinn, um ihn zu schließen. 

WICHTIG
Beim Befüllen des Salzbehälters können 
Wasser und Salz austreten. Um Korrosi­
on zu vermeiden, füllen Sie den Salzbe­
hälter und starten Sie sofort einen kom­
pletten Spülgang mit Spülmittel.
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7.2 Gebrauch des Spülmittels
B

C

A

1. Drücken Sie die Entriegelungstaste (B), 
um den Deckel (C) zu öffnen. 

2. Füllen Sie das Spülmittel in das Fach (A). 
Sie können Spülmittel in Tab-, Pulver- 
oder Gelform verwenden. 

3. Wenn das Programm eine Vorspülphase 
beinhaltet, geben Sie bis zu 5 g 
Spülmittel auf die Innenseite der 
Geschirrspülertür. 

4. Schließen Sie den Deckel. Vergewissern 
Sie sich, dass die Entriegelungstaste 
einrastet. 

 Füllen Sie nicht mehr als ml 30 Gel-
Spülmittel in das Fach (A).

Informationen zur Spülmitteldosierung finden 
Sie in den Herstelleranweisungen auf der 
Verpackung des Produkts. In der Regel ist 20 
- 25 ml Gel- oder 18 g Pulverspülmittel für ei­
ne Beladung mit normaler Verschmutzung 
ausreichend.

7.3 Füllen des Klarspülmittel-
Dosierers

MAX

123

4

+ -

A B

D

C

VORSICHT!
Das Fach (A) ist nur für Klarspülmittel ge­
dacht. Füllen Sie es nicht mit Spülmittel.

VORSICHT!
Verwenden Sie nur speziell für Geschirr­
spülmaschinen entwickelte Klarspülmittel.

1. Drücken Sie die Entriegelungstaste (D), 
um den Deckel (C) zu öffnen. 

2. Füllen Sie den Dosierer (A) bis zur 
Füllstandsmarkierung „max“ mit 
Klarspülmittel. 

3. Wischen Sie verschüttetes Klarspülmittel 
mit einem saugfähigen Tuch auf, um eine 
übermäßige Schaumbildung zu 
vermeiden. 

4. Schließen Sie den Deckel. Vergewissern 
Sie sich, dass die Entriegelungstaste 
einrastet. 

 Sie können den Wahlschalter für die Zu­
gabemenge (B) zwischen Position 1 (ge­
ringste Menge) und Position 4 oder 6 
(größte Menge) einstellen.
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8. BELADEN DES GESCHIRRSPÜLERS
• Für beste Reinigungsergebnisse die Ge­

genstände in den Körben, wie in der Be­
dienungsanleitung beschrieben, anordnen.

• Beladen Sie den Geschirrspüler mit der 
maximalen Füllmenge, um Wasser und 
Energie zu sparen.

• Die Körbe nicht überladen, um einen effizi­
enten Betrieb des Geschirrspülers zu ge­
währleisten.

• Achten Sie darauf, dass das Geschirr in 
den Körben sich weder berührt noch von 
anderem Geschirr verdeckt wird. Nur so 
erreicht das Spülwasser das ganze Ge­
schirr.

• Verwenden Sie das Gerät nur zum Spülen 
von spülmaschinenfesten Gegenständen.

• Folgende Materialien dürfen nicht im Ge­
schirrspüler gereinigt werden: Holz, Horn, 
Zinn, Kupfer, Aluminium, fein verziertes 
Porzellan, ungeschützter Kohlenstoffstahl 
oder Silber. Dies kann dazu führen, dass 
sie reißen, sich verziehen, verfärben, ab­
splittern, rosten, beflecken oder korrodie­
ren.

• Spülen Sie im Gerät keine Gegenstände, 
die Wasser aufnehmen können (Schwäm­
me, Haushaltstücher).

• Legen Sie Hohlkörper (Becher, Gläser und 
Pfannen) mit der Öffnung nach unten, da­
mit das Wasser abfließen kann.

• Achten Sie darauf, dass Glaswaren sich 
nicht berühren.

• Legen Sie leichte Gegenstände in den 
oberen Korb. Achten Sie darauf, dass die­
se nicht verrutschen können.

• Legen Sie Besteck und kleine Gegenstän­
de in den Besteckkorb.

• Stellen Sie sicher, dass sich die Sprühar­
me frei bewegen können, bevor Sie ein 
Programm starten.

• Passen Sie die Höhe des oberen Korbs 
an, um Platz für großes Geschirr zu schaf­
fen.

8.1 Einstellen der Höhe des 
Oberkorbs

WICHTIG
Heben oder senken Sie den Korb nicht 
nur auf einer Seite.

Anheben des Oberkorbs
1. Ziehen Sie den Korb bis zum Anschlag 

heraus. 
2. Heben Sie den Korb auf beiden Seiten 

an, bis der Mechanismus einrastet und 
der Korb stabil ist. 

Absenken des Oberkorbs
1. Ziehen Sie den Korb bis zum Anschlag 

heraus. 
2. Heben Sie den Korb auf beiden Seiten 

leicht an, drücken Sie ihn dann nach 
unten und lassen Sie ihn sich absenken. 

8.2 Eigenschaften des 
Spülmaschinenkorbs
Die enthaltenen Zubehörteile können abhän­
gig von dem Modell Ihrer Spülmaschine vari­
ieren.
Unterer Korb
Die Anzahl der klappbaren Zinken kann je 
nach Modell Ihrer Spülmaschine variieren.
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Oberer Korb
Die Ablagen für die Aufnahme von Tassen 
können umgeklappt werden, um Platz für ho­
hes Geschirr zu schaffen.

Die Tassenablagen haben Rillen, um Stielglä­
ser zu halten, während Gummistifte für Stabi­
lität sorgen.

Besteckkorb
Stellen Sie den Besteckkorb in die vordere 
rechte Ecke des unteren Korbs. Verwenden 
Sie ihn für Besteck und kleine Gegenstände.

Zubehörteile entfernen
Tassenablagen und Gummistifte können vo­
rübergehend entfernt werden, um sperrige 
Gegenstände unterzubringen

Maximale Geschirrhöhen (mm)

240 mm

270 m
m
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200 mm

310 m
m

8.3 Beispiele für das Beladen der 
Spülmaschine
Unterer Korb

Oberer Korb

Besteckkorb

B

A

D

C

F

E

B

A
D

C

F

E

H

G

A. Teelöffel
B. Suppenlöffel
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C. Gabel
D. Messer
E. Serviergabel
F. Servierlöffel

G. Dessertlöffel
H. Soßenkelle

9. TÄGLICHER GEBRAUCH
1. Öffnen Sie den Wasserhahn. 
2. Halten Sie die Ein/Aus-Taste gedrückt, 

bis das Gerät eingeschaltet wird. 
3. Befüllen Sie den Salzbehälter, wenn die 

-Anzeige leuchtet. 
4. Befüllen Sie den Klarspülmitteldosierer, 

wenn die -Anzeige leuchtet. 
5. Beladen Sie die Körbe. 
6. Befüllen Sie den Spülmittelbehälter. 
7. Wählen und starten Sie ein Programm. 
8. Schließen Sie den Wasserhahn, wenn 

das Programm beendet ist. 

9.1 Starten eines Programms über 
die My Time-Auswahlleiste
1. Bewegen Sie Ihren Finger über die 

My Time-Auswahlleiste, um ein 
Programm auszuwählen. 

Die dem Programm zugeordnete Beleuch­
tung ist eingeschaltet.
2. Aktivieren Sie bei Bedarf eine 

Programmoption. 
3. Schließen Sie die Gerätetür; um das 

Programm zu starten. 

9.2 Starten des  Rinse&Hold-
Programms
1. Halten Sie Quick etwa 3 Sekunden 

gedrückt. 

Die Kontrolllampe  leuchtet.
2. Schließen Sie die Gerätetür; um das 

Programm zu starten. 

9.3 Starten des AUTO-Programms
1. Drücken Sie AUTO. 
Die Lampe der Taste leuchtet. Das Display 
zeigt die längste mögliche Programmdauer 
an.
2. Schließen Sie die Gerätetür, um das 

Programm zu starten. 
Die Sensoren werden während des Zyklus 
mehrmals aktiviert, wodurch sich die anfängli­
che Programmdauer verkürzen kann.

9.4 So aktivieren Sie eine 
Programmoption
Es kann jeweils nur eine Option aktiviert wer­
den. Aktivieren Sie die Option, bevor Sie ein 
Programm starten. Sie können die Option 
nicht aktivieren oder deaktivieren, während 
ein Programm läuft.
1. Wählen Sie ein Programm über die 

My Time-Auswahlleiste aus. 
2. Drücken Sie die Optionstaste. 
Die Lampe der Taste leuchtet.
Wenn die Option nicht zutrifft, blinkt das zur 
Taste gehörende Licht und es ertönt ein Sig­
nal.

 Die Aktivierung einer Option erhöht häu­
fig den Wasserverbrauch, den Energiever­
brauch und die Programmdauer.

9.5 So verzögern Sie den 
Programmstart
1. Wählen Sie ein Programm. 
2. Drücken Sie Delay wiederholt, bis auf 

dem Display die gewünschte Zeitvorwahl 
angezeigt wird (zwischen 1 und 24 
Stunden). 

Die Lampe der Taste leuchtet.
3. Schließen Sie die Gerätetür, um den 

Countdown zu starten. 
Während des Countdowns können Sie die 
Verzögerungszeit, das Programm oder die 
Option nicht ändern.
Nach Ablauf des Countdowns wird das Pro­
gramm gestartet.

9.6 Abbrechen der eingestellten 
Zeitvorwahl während des 
Countdowns
Halten Sie  etwa 3 Sekunden gedrückt. 
Das Gerät kehrt zur Programmauswahl zu­
rück.
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 Wenn Sie die Zeitvorwahl abbrechen, 
muss das Programm erneut ausgewählt 
werden.

9.7 Abbrechen eines laufenden 
Programms
Halten Sie  etwa 3 Sekunden gedrückt. 
Das Gerät kehrt zur Programmauswahl zu­
rück.

 Bevor Sie ein neues Programm starten, 
stellen Sie sicher, dass der Reinigungsmit­
telbehälter gefüllt ist.

9.8 Öffnen der Tür während des 
Gerätebetriebs
Wenn Sie die Tür während eines laufenden 
Programms öffnen, stoppt das Gerät. Dies 
kann sich auf den Energieverbrauch und die 
Programmdauer auswirken. Wenn Sie die Tür 
wieder schließen, setzt das Gerät den Betrieb 
ab dem Zeitpunkt der Unterbrechung fort.

 Versuchen Sie nicht, die Gerätetür in­
nerhalb von 2 Minuten nach dem AirDry au­
tomatischen Öffnen zu schließen, da dies 
das Gerät beschädigen könnte.
Wird die Tür danach für mindestens 3 Mi­
nuten geschlossen, wird das laufende Pro­
gramm beendet.

9.9 Programmende
Nach Abschluss des Programms schaltet sich 
der Geschirrspüler automatisch aus.
Alle Tasten sind funktionslos außer der Ein-/
Aus-Taste.

9.10 Automatische Abschaltung
Diese Funktion spart Energie, da sie das Ge­
rät ausschaltet, wenn es nicht in Betrieb ist.
Die Funktion schaltet sich in folgenden Fällen 
ein:
• Wenn das Programm beendet ist.
• Nach 5 Minuten, wenn kein Programm 

gestartet und keine Taste gedrückt wurde.

10. HINWEISE UND TIPPS

10.1 Allgemeines
Befolgen Sie die Hinweise, um optimale Rei­
nigungs- und Trocknungsergebnisse im tägli­
chen Gebrauch zu erzielen und die Umwelt 
zu schonen.
• Das Spülen im Geschirrspüler, wie in der 

Bedienungsanleitung beschrieben, 
verbraucht in der Regel weniger Wasser 
und Energie als das Spülen von Hand.

• Geschirr nicht von Hand vorspülen. Dies 
erhöht den Wasser- und 
Energieverbrauch. Wählen Sie bei Bedarf 
ein Programm mit Vorspülphase.

• Entfernen Sie größere Speisereste von 
den Tellern und leeren Sie Tassen und 
Gläser, bevor Sie diese in das Gerät 
stellen.

• Wählen Sie ein Programm, das für die 
Beladung und den Verschmutzungsgrad 
geeignet ist.

• Zum Verhindern von Kalkablagerungen im 
Inneren des Geräts:
– Füllen Sie den Salzbehälter bei Bedarf 

nach.
– Verwenden Sie die empfohlene 

Menge an Spül- und Klarspülmittel.
– Stellen Sie sicher, dass das aktuelle 

Niveau des Wasserenthärters mit der 

Härte der Wasserversorgung 
übereinstimmt.

– Befolgen Sie die Anweisungen im 
Kapitel „Reinigung und Pflege“.

10.2 Verwendung von Salz, 
Klarspüler und Spülmittel
• Verwenden Sie ausschließlich für 

Geschirrspüler geeignetes Salz, 
Klarspüler und Spülmittel. Andere 
Produkte können das Gerät beschädigen.

• In Gebieten mit hartem und sehr hartem 
Wasser empfehlen wir, für optimale 
Reinigungs- und Trocknungsergebnisse 
ein normales Geschirrspülmittel (Pulver, 
Gel, Tabs ohne Zusatzstoffe), Klarspüler 
und Salz separat zu verwenden.

• Bei kurzen Spülprogrammen lösen sich 
Multi-Tabs möglicherweise nicht 
vollständig auf, was zu 
Spülmittelrückständen auf dem Geschirr 
führen kann. Siehe Produktverpackung. 
Verwenden Sie Tabs bei längeren 
Programmen.

• Verwenden Sie immer die richtige Menge 
an Spülmittel. Unzureichende Mengen an 
Spülmittel können zu mangelhaften 
Reinigungsergebnissen bzw. Flecken auf 
den Gegenständen führen. Die 
Verwendung von zu viel Spülmittel bei 
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weichem oder enthärtetem Wasser führt 
zu Spülmittelrückständen auf dem 
Geschirr. Beachten Sie die Anweisungen 
auf der Spülmittelverpackung.

• Verwenden Sie immer die richtige Menge 
an Klarspüler. Eine unzureichende Menge 
an Klarspüler führt zu schlechteren 
Trocknungsergebnissen. Die Verwendung 
von zu viel Klarspüler führt zu bläulichen 
Schichten auf den Gegenständen. 
Informationen zum Einstellen der Stufe 
des Klarspülers finden Sie im Kapitel 
„Einstellungen“.

• Bitte stellen Sie sicher, dass der 
Wasserenthärterstand korrekt ist. Bei zu 
hoher Stufe wird das Wasser zu weich, 
was zu Glaskorrosion führen kann. 
Informationen zur Einstellung der Stufe 
des Wasserenthärters finden Sie im 
Kapitel „Einstellungen“.

10.3 Was tun, wenn Sie Multi-
Reinigungstabs nicht mehr 
verwenden möchten
Bevor Sie separat Spülmittel, Salz und Klar­
spüler verwenden, führen Sie bitte die folgen­
den Schritte aus:
1. Stellen Sie die höchste 

Wasserenthärterstufe ein. 
2. Stellen Sie sicher, dass Salz- und 

Klarspülmittel-Behälter voll sind. 
3. Starten Sie das Quick-Programm. 

Verwenden Sie kein Spülmittel und 
ordnen Sie kein Geschirr in die Körbe ein. 

4. Stellen Sie den Wasserenthärter nach 
Ablauf des Programms auf die 
Wasserhärte in Ihrer Region ein. 

5. Stellen Sie die zugegebene 
Klarspülmittelmenge ein. 

10.4 Vor dem Programmstart
Stellen Sie vor dem Start des gewählten Pro­
gramms Folgendes sicher:
• Die Filter sind sauber und richtig 

eingesetzt.
• Die Verschlusskappe des Salzbehälters 

sitzt fest.
• Die Sprüharme sind nicht verstopft.
• Es gibt genug Salz und Klarspüler.
• Das Geschirr ist richtig in den Körben 

angeordnet.
• Das Programm ist geeignet für die 

Beladung und den Verschmutzungsgrad.
• Die richtige Geschirrspülmittelmenge wird 

verwendet.

10.5 Entladen der Körbe
1. Lassen Sie das Geschirr abkühlen, bevor 

Sie es aus dem Gerät nehmen. Heißes 
Geschirr ist stoßempfindlich. 

2. Entladen Sie zuerst den Unter- und dann 
den Oberkorb. 

 Nach Abschluss des Programms kann 
sich noch Wasser an den Innenseiten des 
Geräts befinden.

11. REINIGUNG UND PFLEGE

WICHTIG
Vor allen Wartungsarbeiten, die nicht zum 
Programm  gehören, schalten Sie das 
Gerät aus und ziehen Sie den Netzste­
cker aus der Steckdose.

Verschmutzte Siebe und verstopfte Sprühar­
me wirken sich negativ auf das Spülergebnis 
aus.
Die Filter sind selbstreinigend und müssen 
nicht nach jedem Gebrauch gereinigt werden. 
Reinigen Sie die Filter einmal pro Woche. 
Reinigen Sie die Sprüharme alle zwei Monate 
oder früher, wenn Sie nach Abschluss des 
Programms Speisereste auf dem Geschirr 
bemerken. Die Häufigkeit der Reinigung 
hängt von der Häufigkeit der Nutzung des 
Geräts ab.

11.1 So starten Sie  MachineCare 
Programm
Reinigen Sie die Siebe und Sprüharme, be­
vor Sie das Programm starten.
1. Verwenden Sie einen Entkalker oder ein 

Reinigungsmittel für Geschirrspüler. 
Beachten Sie die auf der Verpackung 
angegebenen Hinweise. Ordnen Sie kein 
Geschirr in die Körbe ein. 

2. Halten Sie AUTO etwa 3 Sekunden 
gedrückt. 

 Anzeige leuchtet.
3. Schließen Sie die Gerätetür; um das 

Programm zu starten. 

Nach Abschluss des Programms,  Anzeige 
erlischt. 

18 DEUTSCH



11.2 Reinigung der Innenseiten
• Reinigen Sie den Innenraum des Geräts 

mit einem weichen, feuchten Tuch.
• Benutzen Sie keine Scheuermittel, 

scheuernden Reinigungsschwämmchen, 
scharfen Gegenstände, starken 
Chemikalien, Schaber oder Lösungsmittel.

• Reinigen Sie die Tür, einschließlich der 
Gummidichtung, einmal pro Woche.

• Verwenden Sie mindestens alle zwei 
Monate ein spezielles Reinigungsmittel für 
Geschirrspüler, um die Leistungsfähigkeit 
des Geräts zu erhalten. Halten Sie sich 
sorgfältig an die Anweisungen auf der 
Verpackung des Produkts.

• Starten Sie das Programm , um 
optimale Reinigungsergebnisse zu 
erzielen.

11.3 Reinigung der Außenseiten
• Reinigen Sie das Gerät mit einem 

feuchten, weichen Lappen.
• Verwenden Sie ausschließlich 

Neutralreiniger. Für das Bedienfeld 
verwenden Sie bitte Wasser ohne 
Reinigungsmittel.

• Bitte verwenden Sie keine scheuernden 
Reinigungsmittel, Scheuerschwämme 
oder Lösungsmittel.

11.4 Entfernen von Fremdkörpern
Überprüfen Sie die Siebe und die Wanne 
nach jedem Gebrauch des Geschirrspülers. 
Fremdkörper (z. B. Glasscherben, Kunststoff­
teilchen, Knochen oder Zahnstocher usw.) 
verringern die Reinigungsleistung und kön­
nen Schäden an der Ablaufpumpe verursa­
chen.

VORSICHT!
Können Sie die Fremdkörper nicht entfer­
nen, wenden Sie sich an einen autorisier­
ten Kundendienst.

1. Bauen Sie das Siebsystem wie in diesem 
Kapitel beschrieben aus. 

2. Entfernen Sie alle Fremdkörper manuell. 
3. Bauen Sie das Siebsystem wie in diesem 

Kapitel beschrieben wieder ein. 

11.5 Filter reinigen
Das Filtersystem besteht aus drei Teilen.

C

B

A

1. Drehen Sie den Filter (B) gegen den 
Uhrzeigersinn und nehmen Sie ihn 
heraus. 

2

2. Entfernen Sie den Filter (C) aus dem 
Filter (B). 

3. Entfernen Sie den flachen Filter (A). 
4. Waschen Sie die Filter. 

5. Stellen Sie sicher, dass sich keine 
Speisereste oder Verschmutzungen im 
oder um den Rand der Wanne befinden. 

6. Setzen Sie den flachen Filter (A) wieder 
ein. Stellen Sie sicher, dass er korrekt 
unter den beiden Schienen positioniert 
ist. 
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7. Setzen Sie die Filter (B) und (C) wieder 
zusammen. 

8. Setzen Sie den Filter (B) wieder in den 
flachen Filter (A) ein. Drehen Sie ihn im 
Uhrzeigersinn, bis er einrastet. 

VORSICHT!
Eine falsche Anordnung der Filter kann 
zu schlechten Spülergebnissen und einer 
Beschädigung des Geräts führen.

11.6 Reinigung des unteren 
Sprüharms
1. Ziehen Sie zum Entfernen des unteren 

Sprüharms diesen nach oben. 

2. Reinigen Sie den Sprüharm unter 
fließendem Wasser. Entfernen Sie 
Verunreinigungen aus den Öffnungen des 
Sprüharms mit einem spitzen 
Gegenstand, z. B. einem Zahnstocher. 

Lassen Sie Wasser durch die 
Austrittsöffnungen laufen, um 
Verschmutzungen aus dem Inneren zu 
entfernen. 

3. Drücken Sie den Sprüharm nach unten, 
um ihn wiedereinzusetzen. 

11.7 Reinigung des oberen 
Sprüharms
Entfernen Sie den oberen Sprüharm nicht. 
Wenn die Öffnungen im Sprüharm verstopft 
sind, entfernen Sie die Rückstände der Ver­
unreinigungen mit einem dünnen spitzen Ge­
genstand, z. B. einem Zahnstocher.

11.8 Reinigung des 
Zulaufschlauchfilters
1. Schließen Sie den Wasserhahn. 
2. Drehen Sie die Halterung (A) im 

Uhrzeigersinn. Ziehen Sie den Schlauch 
ab. 

A

3. Reinigen Sie den Filter des 
Zulaufschlauchs. 

12. FEHLERBEHEBUNG
Die meisten Störungen, die auftreten, können 
behoben werden, ohne dass ein autorisiertes 
Servicezentrum kontaktiert werden muss. In­
formationen zu möglichen Störungen finden 
Sie in der Tabelle.
Bei einigen Problemen wird auf dem Display 
ein Fehlercode angezeigt.
Wenn Sie das Gerät überprüft haben, dann 
schalten Sie es aus und dann ein. Wenn das 
Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich 
an das autorisierte Servicezentrum. Ziehen 

Sie den Netzstecker und verwenden Sie das 
Gerät erst, wenn das Problem behoben ist.

WICHTIG
Schließen Sie den Wasserhahn, ziehen 
Sie den Netzstecker und verwenden Sie 
das Gerät erst, wenn das Problem beho­
ben ist.
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Sie können das Gerät nicht aktivieren.
• Vergewissern Sie sich, dass der Netzste­

cker an die Steckdose angeschlossen ist.
• Stellen Sie sicher, dass keine beschädigte 

Sicherung im Sicherungskasten ist.
Das Programm startet nicht.
• Stellen Sie sicher, dass die Gerätetür ge­

schlossen ist.
• Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, dann 

brechen Sie den Countdown ab oder war­
ten Sie auf das Ende des Countdowns.

• Das Gerät regeneriert das Granulat im 
Wasserenthärter. Die Dauer dieses Vor­
gangs beträgt ca. 5 Minuten.

 oder  Fehlercode. Das Gerät füllt sich 
nicht mit Wasser.
• Vergewissern sich, dass der Wasserhahn 

offen ist.
• Stellen Sie sicher, dass der Druck der 

Wasserversorgung zwischen 0.05 (0.5) / 1 
(10) MPa (bar) liegt. Diese Informationen 
erhalten Sie bei Ihrer örtlichen Wasserbe­
hörde.

• Stellen Sie sicher, dass der Wasserhahn 
nicht verstopft ist.

• Vergewissern Sie sich, dass der Filter im 
Zulaufschlauch nicht verstopft ist. Reini­
gen Sie ggf. den Filter. Siehe Kapitel „Rei­
nigung und Pflege“.

• Vergewissern Sie sich, dass der Zulauf­
schlauch nicht geknickt oder gebogen ist.

 Fehlercode. Das Gerät pumpt das 
Wasser nicht ab.
• Stellen Sie sicher, dass der Spülbecken­

ablauf nicht verstopft ist.
• Vergewissern Sie sich, dass das interne 

Filtersystem nicht verstopft ist.
• Vergewissern Sie sich, dass der Ablauf­

schlauch nicht geknickt oder gebogen ist.

 Fehlercode. Das Aqua-Control-System 
des Geräts ist eingeschaltet.
• Schließen Sie den Wasserhahn.
• Vergewissern Sie sich, dass das Gerät 

ordnungsgemäß installiert ist.
• Achten Sie darauf, die Körbe wie in der 

Bedienungsanleitung beschrieben zu bela­
den.

 -  Fehlercodes. Fehlfunktion der 
Spül- oder Ablaufpumpe.
• Vergewissern Sie sich, dass die Filter sau­

ber sind.
• Schalten Sie das Gerät aus und ein.

 -  oder  -  Fehlercodes. 
Fehlfunktion der Spül- oder Ablaufpumpe.
• Schalten Sie das Gerät aus und ein.

 oder  Fehlercode. Die Temperatur 
des Wassers im Gerät ist zu hoch oder es 
liegt eine Fehlfunktion des 
Temperatursensors vor.
• Vergewissern Sie sich, dass die Tempera­

tur des einlaufenden Wassers 60°C nicht 
überschreitet.

• Schalten Sie das Gerät aus und ein.

 oder  Fehlercodes. Technische 
Fehlfunktion des Geräts.
• Schalten Sie das Gerät aus und ein.

 Fehlercode. Der Wasserstand im Gerät 
ist zu hoch.
• Schalten Sie das Gerät aus und ein.
• Vergewissern Sie sich, dass die Filter sau­

ber sind.
• Vergewissern Sie sich, dass der Ablauf­

schlauch in der richtigen Höhe über dem 
Boden installiert ist. Siehe die Montagean­
leitung.

Das Gerät stoppt und startet während des 
Betriebs mehrere Male.
• Das ist normal. So werden optimale Reini­

gungsergebnisse erzielt und Strom ge­
spart.

Das Programm dauert zu lange.
• Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, dann 

brechen Sie den Countdown ab oder war­
ten Sie auf das Ende des Countdowns.

• Durch die Aktivierung von Programmoptio­
nen verlängert sich die Programmdauer.

Die angezeigte Programmdauer 
unterscheidet sich von der Dauer in der 
Tabelle für Verbrauchswerte.
• Die Programmdauer kann sich aufgrund 

des Wasserdrucks und der Wassertempe­
ratur, Schwankungen in der Netzversor­
gung, ausgewählter Optionen, der Ge­
schirrmenge und des Verschmutzungsgr­
ades ändern.

Die Restlaufzeit im Display wird erhöht 
und springt fast bis zum Ende der 
Programmdauer.
• Dies ist kein Defekt. Das Gerät arbeitet 

ordnungsgemäß.
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Aus der Gerätetür tritt ein wenig Wasser 
aus.
• Das Gerät ist nicht ausgerichtet. Schrau­

ben Sie die Schraubfüße weiter hinein 
oder weiter heraus (falls vorhanden).

Die Gerätetür lässt sich nur schwer 
schließen.
• Das Gerät ist nicht ausgerichtet. Schrau­

ben Sie die Schraubfüße weiter hinein 
oder weiter heraus (falls vorhanden).

• Teile des Geschirrs ragen aus den Körben 
heraus.

Die Gerätetür öffnet sich während des 
Spülgangs.
• AirDry-Funktion wird aktiviert, um die 

Trocknungsergebnisse zu verbessern und 
gleichzeitig Energie zu sparen. Zum Deak­
tivieren der Funktion siehe Kapitel „Ein­
stellungen“.

Klappernde oder schlagende Geräusche 
aus dem Geräteinneren.
• Das Geschirr ist nicht richtig in den Kör­

ben eingeordnet. Siehe Kapitel „Beladen 
des Geschirrspülers“.

• Achten Sie darauf, dass sich die Sprühar­
me frei drehen können.

Das Gerät löst den Schutzschalter aus.
• Die Stromstärke reicht nicht aus, um alle 

eingeschalteten Geräte gleichzeitig zu ver­
sorgen. Bitte überprüfen Sie die Strom­
stärke der Steckdose und die Kapazität 
des Messgeräts oder schalten Sie eines 
der verwendeten Geräte aus.

• Interner elektrischer Fehler des Geräts. 
Wenden Sie sich an ein autorisiertes Ser­
vicezentrum.

12.1 Die Geschirrspül- und 
Trocknungsergebnisse sind nicht 
zufriedenstellend
Schlechte Spülergebnisse.
• Siehe Kapitel „Hinweise und Tipps“.
• Verwenden Sie ein intensiveres 

Spülprogramm.
• Aktivieren Sie die ExtraPower-Option, um 

die Spülergebnisse eines ausgewählten 
Programms zu verbessern.

• Reinigen Sie die Austrittsdüsen der 
Sprüharme und die Filter. Siehe Kapitel 
„Reinigung und Pflege“.

• Die Qualität des Spülmittels kann die 
Ursache sein. Probieren Sie ein anderes 
Spülmittel aus.

Schlechte Trocknungsergebnisse.
• Siehe Kapitel „Hinweise und Tipps“.
• Das Geschirr stand zu lange im 

geschlossenen Gerät. Aktivieren Sie die 
AirDry-Funktion, um das automatische 
Öffnen der Tür einzustellen und die 
Trocknungsleistung zu verbessern. Siehe 
Kapitel „Einstellungen“.

• Entladen Sie den Geschirrspüler erst, 
wenn das Programm beendet ist und das 
Display 0:00 anzeigt.

• Es ist kein Klarspülmittel vorhanden oder 
die Klarspülmittelmenge ist nicht 
ausreichend. Befüllen Sie den 
Klarspülmittel-Dosierer oder stellen Sie die 
Dosierung auf eine höhere Stufe ein (falls 
vorhanden).

• Die Qualität des Klarspülmittels kann die 
Ursache sein. Versuchen Sie es mit einem 
anderen Klarspüler.

• Verwenden Sie stets Klarspülmittel, auch 
mit Multi-Reinigungstabletten.

• Kunststoffteile müssen eventuell mit 
einem Geschirrtuch getrocknet werden.

• Das Quick-Programm hat keine 
Trocknungsphase. Wählen Sie ein 
anderes Programm aus.

• Wassertropfen aus dem Oberkorb fielen 
auf den Unterkorb. Entladen Sie zuerst 
den Unterkorb und dann den Oberkorb.

Weiße Streifen auf Gläsern und Geschirr.
• Die Menge an Geschirrspülmittel ist zu 

hoch. Reduzieren Sie die Menge.
Bläuliche Schichten auf Gläsern und 
Geschirr.
• Die zugegebene Klarspülmittelmenge ist 

zu hoch. Stellen Sie eine niedrigere Stufe 
ein.

Gläser und Geschirr weisen durch 
trockene Wassertropfen verursachte 
Flecken auf.
• Die Qualität des Klarspülmittels kann die 

Ursache sein. Versuchen Sie es mit einem 
anderen Klarspüler.

• Siehe Kapitel „Beladen des 
Geschirrspülers“.

Der Geräteinnenraum ist nass.
• Dies ist kein Defekt des Geräts. 

Feuchtigkeit kondensiert an den Wänden 
des Geräts.
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Ungewöhnliche Schaumbildung während 
des Spülgangs.
• Verwenden Sie nur Geschirrspülmittel für 

Geschirrspüler.
• Verwenden Sie ein Geschirrspülmittel 

eines anderen Herstellers.
• Spülen Sie Geschirr nicht unter 

fließendem Wasser vor.
Rostspuren am Besteck.
• Es befindet sich zu viel Salz im 

Spülwasser. Entfernen Sie nach dem 
Befüllen des Salzbehälters immer das 
verschüttete Salz.

• Rostige Gegenstände und Besteck aus 
Edelstahl wurden zusammengelegt. 
Platzieren Sie diese Gegenstände nicht 
nahe beieinander.

Am Ende des Programms befinden sich 
Spülmittelreste im Behälter.
• Das Spülmittel kann nicht mit Wasser aus 

dem Behälter entfernt werden. Achten Sie 
darauf, dass die Sprüharme nicht blockiert 
oder verstopft sind.

• Achten Sie darauf, dass das Geschirr in 
den Körben den Deckel des 
Spülmittelbehälters nicht blockiert, so dass 
er sich öffnen lässt.

Gerüche im Gerät.
• Siehe Kapitel „Reinigung und Pflege“.
• Verwenden Sie regelmäßig ein Programm 

mit einer Geschirrspültemperatur von 
65°C.

Kalkablagerungen auf dem Geschirr, im 
Innenraum und auf der Türinnenseite.
• Ihr Leitungswasser ist hart. Verwenden 

Sie Salz und schalten Sie die 

Regenerierung des Wasserenthärters ein, 
selbst wenn Sie Multi-Reinigungstabs 
verwenden. Siehe Abschnitt 
Wasserenthärter im Kapitel 
„Einstellungen“.

• Die Salzmenge ist nicht ausreichend. 
Wenn die Salzkontrolllampe leuchtet, 
füllen Sie den Salzbehälter.

• Die Verschlusskappe des Salzbehälters ist 
lose. Überprüfen Sie die Kappe.

• Start des Programms mit einem 
Entkalker oder einem Reinigungsmittel für 
Geschirrspüler.

• Wenn Kalkablagerungen bestehen, 
reinigen Sie das Gerät mit den geeigneten 
Reinigungsmitteln.

• Probieren Sie ein anderes Spülmittel aus.
• Wenden Sie sich an den 

Spülmittelhersteller.
Das Geschirr ist glanzlos, verfärbt sich 
oder ist abgebrochen.
• Stellen Sie sicher, dass nur 

spülmaschinenfeste Teile im Gerät gespült 
werden.

• Beladen und entladen Sie den Korb 
vorsichtig. Siehe Kapitel „Beladen des 
Geschirrspülers“.

• Legen Sie empfindliche Gegenstände in 
den oberen Korb.

• Aktivieren Sie die GlassCare-Option, um 
eine besondere Pflege für Glaswaren und 
empfindliche Gegenstände zu 
gewährleisten.

Weitere mögliche Ursachen finden Sie in den 
Kapiteln „Vor der ersten Inbetriebnahme“, 
„Beladen des Geschirrspülers“, „Täglicher 
Gebrauch“ oder „Hinweise und Tipps“.

13. TECHNISCHE DATEN
Technische Daten.

.

Abmessungen Breite / Höhe / Tiefe (mm) 596 / 818 - 898 / 
550 

Elektrischer Anschluss 1)
Spannung (V) 220 - 240 

Frequenz (Hz) 50 

Druck der Wasserversorgung Min. / max. MPa (bar) 0.05 (0.5) / 1 (10) 
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.

Wasserzufuhr Kaltes Wasser oder Warmwasser 
(°C) 2) min. 5 – max. 60 

Fassungsvermögen Einstellungen vornehmen 13 
1) Weitere Werte finden Sie auf dem Typenschild.
2) Wenn das Warmwasser von einer alternativen Energiequelle (z. B. Solaranlage) kommt, dann verwenden Sie 
die Warmwasserversorgung, um den Energieverbrauch zu reduzieren.

13.1 Link zur EU EPREL-Datenbank
Der QR-Code auf der Energieplakette des 
Geräts bietet einen Web-Link zur Registrie­
rung des Geräts in der EU EPREL-Daten­
bank. Bewahren Sie daher die Energieplaket­
te als Referenz zusammen mit dieser Bedie­
nungsanleitung und allen anderen Unterla­
gen, die mit dem Gerät geliefert wurden, auf.

Informationen bezüglich der Geräteleistung 
finden Sie in der EU EPREL-Datenbank mit 
Hilfe des Links https://eprel.ec.europa.eu so­
wie mit dem Modellnamen und der Produkt­
nummer, die Sie auf dem Typenschild des 
Geräts finden. Siehe Kapitel „Gerätebeschrei­
bung“.

14. RÜCKSCHLAGVENTIL
Nur für Deutschland
Stellen Sie gemäß der Deutschen Trinkwas­
serverordnung sicher, dass Sie beim An­
schluss des Wasserzulaufschlauches eine Si­
cherheitsvorrichtung anbringen (gemäß DIN 
EN 1717 Flüssigkeitskategorie 2 Typ EC oder 
ED und EN 13959) die den Rückfluss in den 
Wasserschanschluß verhindert (Rückflußver­
hinderer bzw. Rückschlagventil). Zudem 
muss diese Sicherheitsvorrichtung für dieses 

Gerät einen maximalen Druckfall von 0.06 
bar bei 10 l/min gewährleisten fördermenge. 
Schließen Sie den Wasserzulaufschlauch des 
Gerätes daher nicht ohne Rückflussverhinde­
rer an den Wasseranschluß an und nutzen 
Sie das Gerät nicht ohne entsprechenden 
Rückflußverhinderer. Beispielsweise können 
Sie ein solches Rückschlagventil auf unserer 
Website erwerben indem Sie nach "CV-Rück­
schlagventil" suchen.

15. INFORMATIONEN ZUR ENTSORGUNG
Ihre Pflichten als Endnutzer

Dieses Elektro- bzw. Elektronikgerät ist mit 
einer durchgestrichenen Abfalltonne auf Rä­
dern gekennzeichnet. Das Gerät darf deshalb 
nur getrennt vom unsortierten Siedlungsabfall 
gesammelt und zurückgenommen werden, es 
darf also nicht in den Hausmüll gegeben wer­
den. Das Gerät kann z. B. bei einer kommu­
nalen Sammelstelle oder ggf. bei einem Ver­
treiber (siehe zu deren Rücknahmepflichten 
unten) abgegeben werden. Das gilt auch für 
alle Bauteile, Unterbaugruppen und Ver­

brauchsmaterialien des zu entsorgenden Alt­
geräts.
Bevor das Altgerät entsorgt werden darf, 
müssen alle Altbatterien und Altakkumulato­
ren vom Altgerät getrennt werden, die nicht 
vom Altgerät umschlossen sind. Das gleiche 
gilt für Lampen, die zerstörungsfrei aus dem 
Altgerät entnommen werden können. Der 
Endnutzer ist zudem selbst dafür verantwort­
lich, personenbezogene Daten auf dem Alt­
gerät zu löschen.
Hinweise zum Recycling
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Helfen Sie mit, alle Materialien zu recyceln, 
die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind. 
Entsorgen Sie solche Materialien, insbeson­
dere Verpackungen, nicht im Hausmüll son­
dern über die bereitgestellten Recyclingbe­
hälter oder die entsprechenden örtlichen 
Sammelsysteme.
Recyceln Sie zum Umwelt- und Gesundheits­
schutz auch elektrische und elektronische 
Geräte.
Rücknahmepflichten der Vertreiber in 
Deutschland
Wer auf mindestens 400 m² Verkaufsfläche 
Elektro- und Elektronikgeräte vertreibt oder 
sonst geschäftlich an Endnutzer abgibt, ist 
verpflichtet, bei Abgabe eines neuen Geräts 
ein Altgerät des Endnutzers der gleichen Ge­
räteart, das im Wesentlichen die gleichen 
Funktionen wie das neue Gerät erfüllt, am Ort 
der Abgabe oder in unmittelbarer Nähe hierzu 
unentgeltlich zurückzunehmen. Das gilt auch 
für Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Ge­
samtverkaufsfläche von mindestens 800 m², 
die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft 
Elektro- und Elektronikgeräte anbieten und 
auf dem Markt bereitstellen. Solche Vertrei­
ber müssen zudem auf Verlangen des End­
nutzers Altgeräte, die in keiner äußeren Ab­
messung größer als 25 cm sind (kleine Elekt­
rogeräte), im Einzelhandelsgeschäft oder in 
unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zu­
rückzunehmen; die Rücknahme darf in die­
sem Fall nicht an den Kauf eines Elektro- 
oder Elektronikgerätes geknüpft, kann aber 
auf drei Altgeräte pro Geräteart beschränkt 
werden.
Ort der Abgabe ist auch der private Haushalt, 
wenn das neue Elektro- oder Elektronikgerät 
dorthin geliefert wird; in diesem Fall ist die 
Abholung des Altgerätes für den Endnutzer 
kostenlos.
Die vorstehenden Pflichten gelten auch für 
den Vertrieb unter Verwendung von Fern­
kommunikationsmitteln, wenn die Vertreiber 
Lager- und Versandflächen für Elektro- und 

Elektronikgeräte bzw. Gesamtlager- und -ver­
sandflächen für Lebensmittel vorhalten, die 
den oben genannten Verkaufsflächen ent­
sprechen. Die unentgeltliche Abholung von 
Elektro- und Elektronikgeräten ist dann aber 
auf Wärmeüberträger (z. B. Kühlschrank), 
Bildschirme, Monitore und Geräte, die Bild­
schirme mit einer Oberfläche von mehr als 
100 cm² enthalten, und Geräte beschränkt, 
bei denen mindestens eine der äußeren Ab­
messungen mehr als 50 cm beträgt. Für alle 
übrigen Elektro- und Elektronikgeräte muss 
der Vertreiber geeignete Rückgabemöglich­
keiten in zumutbarer Entfernung zum jeweili­
gen Endnutzer gewährleisten; das gilt auch 
für kleine Elektrogeräte (s.o.), die der Endnut­
zer zurückgeben will, ohne ein neues Gerät 
zu kaufen.
Rücknahmepflichten von Vertreibern und 
andere Möglichkeiten der Entsorgung von 
Elektro- und Elektronikgeräten in der Re­
gion Wallonien
Vertreiber, die Elektro- und Elektronikgeräte 
verkaufen, sind verpflichtet, bei der Lieferung 
von Neugeräten Altgeräte desselben Typs, 
die im Wesentlichen die gleichen Funktionen 
wie die Neugeräte erfüllen, kostenlos vom 
Endverbraucher zurückzunehmen. Dies gilt 
auch bei der Lieferung von neuen Elektro- 
und Elektronikgeräten oder beim Fernabsatz.
Darüber hinaus ist jeder, der Elektro- und 
Elektronikgeräte auf einer Verkaufsfläche von 
mindestens 400 m² verkauft, verpflichtet, Alt­
geräte, die in keiner äußeren Abmessung 
größer als 25 cm sind (Elektrokleingeräte), im 
Ladengeschäft oder in unmittelbarer Nähe 
kostenlos zurückzunehmen; die Rücknahme 
darf in diesem Fall nicht vom Kauf eines 
Elektro- oder Elektronikgerätes abhängig ge­
macht werden.
Die Rücknahme von Elektro- und Elektronik­
geräten kann auch auf Containerplätzen oder 
zugelassenen Recyclinghöfen erfolgen. Für 
weitere Informationen wenden Sie sich bitte 
an Ihre Gemeindeverwaltung.
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1.  DROŠĪBAS NORĀDĪJUMI
Pirms ierīces uzstādīšanas un 
lietošanas rūpīgi izlasiet pie­
vienotos norādījumus. Ražo­
tājs neatbild par savainoju­
miem un bojājumiem, kas ra­
dušies ierīces nepareizas uz­
stādīšanas vai lietošanas re­
zultātā. Vienmēr glabājiet šīs 
instrukcijas drošā, pieejamā 
vietā, lai tās varētu izmantot 
nākotnē.
1.1 Bērnu un īpaši jūtīgu 
personu drošība
• Šo ierīci drīkst izmantot bēr­

ni no 8 gadu vecuma un cil­
vēki ar ierobežotām fizi­
skām, sensorām vai garī­
gām spējām vai pieredzes 
un zināšanu trūkumu atbil­
dīgas personas uzraudzībā 
vai, ja tie ir informēti par ie­
rīces drošu lietošanu un iz­
prot potenciālos riskus. 
Bērniem no līdz 8 gadu ve­

cumam un personām ar ļoti 
plašu un sarežģītu invalidi­
tāti jāliedz piekļuve ierīcei, 
ja vien tos nepārtraukti ne­
uzrauga.

• Mazi bērni jāuzrauga, lai tie 
nespēlētos ar ierīci.

• Glabājiet mazgāšanas līdz­
ekļus bērniem nepieejamās 
vietās.

• Neļaujiet bērniem atrasties 
ierīces tuvumā, ja ir atvēr­
tas ierīces durvis.

• Bērni nedrīkst tīrīt ierīci un 
veikt tās apkopi bez uzrau­
dzības.

1.2 Vispārīgā drošība
• Šī ierīce paredzēta tikai 

mājsaimniecības trauku un 
galda piederumu tīrīšanai.

• Šī ierīce ir izstrādāta tikai 
izmantošanai mājas apstā­
kļos un telpās.
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• Šo ierīci var izmantot biro­
jos, viesnīcu viesu numu­
ros, viesu apartamentos, 
lauku viesu mājās un citās 
līdzīgās uzturēšanās vietās, 
kurās izmantošana nepārs­
niedz (vidējo) mājsaimniecī­
bas lietošanas intensitāti.

• Nemainiet šī produkta spe­
cifikāciju.

• Darba ūdens spiedienam 
(minimālajam un maksimā­
lajam) ir jābūt starp 0.05 
(0.5) / 1 (10) MPa (bar).

• Ievērojiet maksimālo 13 
vietu iestatījumu skaitu.

• Ierīces durvis nedrīkst at­
stāt atvērtas, lai izvairītos 
no paklupšanas briesmām.

• Ja strāvas padeves vads ir 
bojāts, tas ir jānomaina ra­
žotājam, autorizētajam ser­
visa centram vai kvalificē­

tam speciālistam, lai izvairī­
tos no nelaimes gadījuma.

• BRĪDINĀJUMS! Naži un citi 
asi priekšmeti jāievieto gro­
zā ar asmeni uz leju vai jā­
novieto horizontālā pozīcijā.

• Pirms jebkādām apkopes 
darbībām izslēdziet ierīci un 
atvienojiet spraudkontaktu 
no elektrotīkla.

• Ierīces tīrīšanai neizmanto­
jiet augstspiediena ūdens 
strūklas un/vai tvaiku.

• Ja ierīces pamatnē ir venti­
lācijas atveres, tās nedrīkst 
būt aizsegtas, piemēram, ar 
paklāju.

• Ierīce ir jāpieslēdz ūdens 
padevei, izmantojot jaunas 
komplektācijā iekļautās šļū­
tenes. Vecās šļūtenes ne­
drīkst izmantot atkārtoti.

2. DROŠĪBAS NORĀDĪJUMI

2.1 Uzstādīšana
BRĪDINĀJUMS!

Ierīci drīkst uzstādīt tikai sertificēti speciā­
listi.

• Noņemiet visu iesaiņojumu.
• Neuzstādiet un nelietojiet bojātu ierīci.
• Ievērojiet kopā ar ierīci saņemtos 

uzstādīšanas norādījumus.
• Uzmanieties, pārvietojot ierīci, jo tā ir 

smaga. Izmantojiet aizsargcimdus un 
slēgtus apavus.

• Neuzstādiet vai neizmantojiet ierīci vietās, 
kur temperatūra ir zemāka par 0°C.

• Uzstādiet ierīci drošā un atbilstošā vietā, 
kas atbilst uzstādīšanas prasībām.

• Nelietojiet ierīci, pirms ievietojat to 
iebūvētā struktūrā drošības izturēšanās 
dēļ.

• Ja mēbeļu panelis nav uzstādīts, durvis 
var negaidīti aizvērties. Atveriet ierīces 
durvis uzmanīgi, lai izvairītos no 
savainošanās riska. Pēc uzstādīšanas 
pārliecinieties, ka plastmasas vāciņi ir 
nofiksēti vietā. Durvju malās izvietoto 
plastmasas pārsegu bojājumi vai to 
noņemšana var ietekmēt ierīces darbību 
un izraisīt traumu risku. Ja plastmasas 
vāciņš ir bojāts, sazinieties ar pilnvarotu 
servisa centru, lai to nomainītu.
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2.2 Pieslēgums elektrotīklam
BRĪDINĀJUMS!

Ugunsgrēka un elektrošoka risks!

• BRĪDINĀJUMS! Šī ierīce ir paredzēta 
uzstādīšanai/pievienošanai ēkas 
zemējuma savienojumam.

• Pārliecinieties, vai tehnisko datu plāksnītē 
norādītie parametri atbilst elektrotīkla 
spriegumam.

• Vienmēr izmantojiet pareizi uzstādītu un 
drošu elektrotīkla kontaktligzdu.

• Neizmantojiet vairāku kontaktspraudņu 
adapterus un pagarinātājus.

• Nepieļaujiet tīkla kontaktdakšas un tīkla 
kabeļa bojājumus. Ja tie jānomaina, 
sazinieties ar mūsu pilnvaroto servisa 
centru.

• Pievienojiet strāvas kontaktdakšu 
kontaktligzdai tikai uzstādīšanas beigās un 
nodrošiniet, ka strāvas kontaktdakšai varat 
piekļūt.

• Neatvienojiet ierīci, velkot aiz strāvas 
kabeļa. Vienmēr turiet strāvas 
kontaktdakšu.

2.3 Ūdens pieslēgums
BRĪDINĀJUMS!

Elektrošoka risks.

• Nebojājiet ūdens šļūtenes.
• Pirms pieslēgšanas jaunām caurulēm, 

ilgstoši nelietotām caurulēm, pēc remonta 
vai jaunu ierīču (piemēram, ūdens 
skaitītāju) uzstādīšanas, ļaujiet ūdenim 
tecēt, līdz tas ir dzidrs.

• Pirmās lietošanas laikā un pēc tās 
pārbaudiet, vai ūdens nenoplūst.

• Spēkā tikai Vācijā. Pirms uzstādīšanas 
skatiet sadaļu “Rückschlagventil” lietotāja 
rokasgrāmatā vācu valodā.

• Ja ūdens ieplūdes šļūtene ir bojāta, 
nekavējoties aizveriet ūdens krānu un 
atvienojiet kontaktdakšu no elektrotīkla 
kontaktligzdas. Sazinieties ar servisa 
centru, lai aizstātu ūdens ieplūdes šļūteni.

• Elektroenerģijas padeves pārtraukums 
deaktivizē ūdens aizsardzības sistēmu, 
palielinot noplūdes risku.

• Ūdens ieplūdes šļūtenei ir drošības vārsts 
un apvalks ar iekšējo tīkla kabeli.

2.4 Lietošana
• Neturiet ierīces tuvumā viegli 

uzliesmojošus produktus vai priekšmetus, 
kas satur viegli uzliesmojošus produktus.

• Trauku mazgājamo mašīnu mazgāšanas 
līdzekļi ir bīstami. Ievērojiet uz 
mazgāšanas līdzekļa iepakojuma sniegtos 
drošības norādījumus.

• Nedzeriet un nekādā veidā neizmantojiet 
ierīcē esošo ūdeni.

• Pirms trauku izņemšanas nogaidiet, līdz 
programma beidzas, jo uz traukiem var 
palikt mazgāšanas līdzeklis.

• Neglabājiet priekšmetus un neizdariet 
spiedienu uz atvērtām ierīces durvīm.

• Atverot ierīces durvis programmas 
darbības laikā, no ierīces var izplūst karsts 
tvaiks.

2.5 Serviss
• Lai salabotu ierīci, sazinieties ar pilnvarotu 

servisa centru. Izmantojiet tikai oriģinālās 
rezerves daļas.

• Pašrocīgi vai neprofesionāli veikts remonts 
var būt nedrošs lietotājam un var anulēt 
garantiju.

• Turpmāk norādītās rezerves daļas būs 
pieejamas vismaz 7 gadus pēc modeļa 
ražošanas pārtraukšanas: motors, 
cirkulācijas un drenāžas sūknis, sildītāji un 
sildelementi, tostarp siltumsūkņi, 
cauruļvadu sistēmas un saistītais 
aprīkojums, tostarp caurules, vārsti, filtri 
un noplūdes aizturi, ar durvju montāžu 
saistītas strukturālas un iekšējās detaļas, 
drukātās shēmas plates, elektroniskie 
displeji, spiediena slēdži, termoregulatori 
un sensori, programmatūra un 
programmaparatūra, tostarp atiestatīšanas 
programmatūra. Turpmāk norādītās 
rezerves daļas būs pieejamas vismaz 10 
gadus pēc modeļa ražošanas 
pārtraukšanas: durvju eņģes un 
blīvgumijas, citas blīvgumijas, sprauslas, 
drenāžas filtri, iekšējie balsti un 
plastmasas piederumi, piemēram, grozi un 
vāki. Jūsu valstī var tikt piemērots ilgāks 
laiks. Lai iegūtu papildu informāciju, 
apmeklējeit mūsu tīmekļa vietni.

• Dažas rezerves daļas ir pieejamas tikai 
profesionāļiem un uz šo modeli var 
neattiekties.

• Attiecībā uz lampu(-ām), kas atrodas šī 
izstrādājuma iekšpusē, un rezerves daļu 
lampām, ko pārdod atsevišķi: šīs lampas ir 
izstrādātas, lai izturētu ārkārtējus fiziskus 
apstākļus sadzīves tehnikā, piemēram, 
temperatūru, vibrāciju, mitrumu, vai ir 
paredzētas informācijas signalizēšanai par 
ierīces darbības stāvokli. Tās nav 
paredzētas citiem lietošanas veidiem un 
nav piemērotas mājsaimniecības telpu 
apgaismojumam.
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2.6 Ierīces utilizācija
BRĪDINĀJUMS!

Pastāv savainošanās vai nosmakšanas 
risks.

• Atvienojiet ierīci no elektropadeves.
• Nogrieziet elektrisko kabeli un izmetiet to.
• Izņemiet durvju aizturi, lai novērstu bērnu 

vai dzīvnieku ieslēgšanu ierīcē.

3. PRODUKTA APRAKSTS

4 378 9 56

11

1 2

10

1 Augšējais izsmidzinātājs
2 Apakšējais izsmidzinātājs
3 Filtri
4 Tehnisko datu plāksnīte
5 Sāls tvertne
6 Ventilācijas gaisa atvere
7 Skalošanas līdzekļa dozators
8 Mazgāšanas līdzekļa dozators
9 Galda piederumu grozs

10 Apakšējais grozs
11 Augšējais grozs

3.1 LightOnFloor
Šīs funkcijas izmantošanas laikā un grīdas 
zem ierīces durvīm ir redzama gaisma Gais­
ma iedegas, kad programma sākas, un no­
dziest, kad programma ir pabeigta. Gaisma 
mirgo, ja ierīces darbībā radušies traucējumi.

 Kad funkcija AirDry atver durvis, iespēja 
LightOnFloor var nebūt pilnībā redzama. 
Lai noskaidrotu, vai programma ir pabeigta, 
skatiet vadības paneli.

4. VADĪBAS PANELIS

1 2 3 4 5 6

1 Poga Ieslēgt/Izslēgt / Atiestatīšanas poga 2 Atliktā starta poga
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3 Displejs
4 My Time programmas izvēles josla
5 AUTO programmas poga / MachineCare 

programmas poga
6 Programmu opciju pogas

4.1 Indikatori displejā
Indicators

.

Elektroenerģijas skaitītājs rāda izvēlētās pro­
grammas un opcijas energoefektivitātes līmeni. 
Jo vairāk segmentu redzams, jo mazāks ir pa­
tēriņš. Tas nedarbojas programmā Quick, Rin­
se&Hold, un MachineCare.

Tas deg, kad izvēlaties programmu 
ECO. Skatiet nodaļu “Programmas un ie­
spējas”.

Tas rāda, kad nepieciešams uzpildīt ska­
lošanas līdzekļa tvertni. Skatiet nodaļu 
“Pirms pirmās lietošanas”.

.

Tas rāda, kad nepieciešams uzpildīt sāls 
tvertni. Skatiet nodaļu “Pirms pirmās lie­
tošanas”.

Tas deg, kad izvēlēta programma ar žā­
vēšanas fāzi. Skatiet nodaļu “Program­
mas un iespējas”.

Tas deg, kad izvēlēta programma bez 
žāvēšanas fāzes. Skatiet nodaļu “Pro­
grammas un iespējas”.

Tas deg, kad izvēlaties programmu Rin­
se&Hold. Skatiet nodaļu “Programmas 
un iespējas”.

Tas deg, kad jāizmanto programma 
MachineCare un kad to ieslēdzat. Skatiet 
nodaļu “Apkope un tīrīšana”.

5. PROGRAMMU IZVĒLE

5.1 Trauku mazgāšanas 
programmas

Quick
Tikko lietotiem traukiem un galda piederu­
miem. Fāzes: trauku mazgāšana 60°C, skalo­
šana 50°C, AirDry. Programmā nav iekļauta 
žāvēšanas fāze vai skalošanas līdzekļa izdalī­
šana. Atstājiet priekšmetus trauku mazgāja­
mā mašīnā ar atvērtām durvīm, lai tie varētu 
nožūt.
A. 1h00m
Tikko lietotiem, viegli apkaltušiem traukiem 
un galda piederumiem. Fāzes: trauku mazgā­
šana 65°C, starpskalošana, pēdējā skalošana 
60°C, žāvēšana,AirDry.
B. 1h30m
Vidēji netīriem, viegli apkaltušiem traukiem, 
galda piederumiem, katliem un pannām. Fā­
zes: trauku mazgāšana 65°C, starpskaloša­
na, pēdējā skalošana 55°C, žāvēšana, Air­
Dry.

C. 2h00m
Vidēji netīriem, apkaltušiem traukiem, galda 
piederumiem, katliem un pannām. Fāzes: 
trauku mazgāšana 65°C, starpskalošana, pē­
dējā skalošana 50°C, žāvēšana, AirDry.
ECO
Šī programma nodrošina visefektīvāko ūdens 
un elektroenerģijas patēriņu, mazgājot vidēji 
netīrus traukus, galda piederumus, katlus un 
pannas. Fāzes: priekšmazgāšana, trauku 
mazgāšana 50°C, starpskalošana, pēdējā 
skalošana 50°C, žāvēšana, AirDry. Šī ir stan­
darta programma testēšanas iestādēm. Pro­
gramma tiek izmantota, lai novērtētu ierīces 
atbilstību Eiropas Komisijas Ekodizaina Re­
gulai (ES) 2019/2022.
AUTO
Visu veidu netīrības pakāpes traukiem, galda 
piederumiem, katliem un pannām. Fāzes: 
priekšmazgāšana, trauku mazgāšana 60°C, 
starpskalošana, pēdējā skalošana 60°C, žā­
vēšana, AirDry. Šis viedais cikls nosaka trau­
ku daudzumu un netīrības pakāpi. Tā auto­
mātiski pielāgo trauku mazgāšanas tempera­
tūru, ilgumu un ūdens daudzumu, lai tīrīšanas 
un žāvēšanas rezultāti būtu optimāli.
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5.2 Programmas opcijas
GlassCare
Šī opcija aizsargā trauslus priekšmetus, it īpa­
ši stikla traukus, strauji nemainot temperatū­
ru. Šī opcija ierobežo trauku mazgāšanas 
temperatūru līdz 45°C, lai nodrošinātu saudzī­
gu, bet efektīvu tīrīšanu. Attiecas uz program­
mu Quick, 1h00m, 1h30m, 2h00m.
ExtraPower
Šī opcija uzlabo tīrīšanas efektivitāti, pagari­
not programmas ilgumu un tādējādi paaugsti­
not trauku mazgāšanas vidējo temperatūru. 
Šī opcija ir paredzēta ļoti piekaltušām ēdienu 
atliekām. Attiecas uz programmu Quick, 
1h00m, 1h30m, 2h00m.

5.3 Speciālās programmas
 Rinse&Hold

Šī programma noskalo traukus, kas tiks maz­
gāti vēlāk. Nelietojiet mazgāšanas līdzekli, 
darbinot šo programmu. Skatiet nodaļu “Ikdie­
nas lietošana”.

 MachineCare
Programma tīra ierīces iekšpusi 65°C, efektīvi 
noņemot kaļķakmeni un taukus, lai saglabātu 
ilgstošu veiktspēju. Skatiet nodaļu “Apkope 
un tīrīšana”.

5.4 Patēriņa dati
A – programma, B – ūdens (l), C – enerģija 
(kWh), D – darbības laiks (min).
Consumption values

A B C D
Quick 9,0 0,600 30

A B C D
Rinse&Hold 4,5 0,025 15

1h00m 11,5 1,025 60

1h30m 11,5 0,975 90

2h00m 11,5 0,900 120

ECO 9,9 0,735 240

AUTO 11,5 1,125 170

MachineCa­
re 10,0 0,500 60

Vērtības var mainīties atkarībā no ūdens spie­
diena un temperatūras, ūdensapgādes svār­
stībām, izvēlētajām iespējām, kā arī no ievie­
toto trauku daudzuma un to netīrības pakā­
pes.
Pārējām lietojumprogrammas vērtībām, izņe­
mot ECO, ir tikai informatīvs raksturs.

5.5 Informācija salīdzinošajiem 
testiem
Lai saņemtu vajadzīgo informāciju veiktspējas 
testu veikšanai (piem., saskaņā ar 
EN60436 ), sūtiet e-pasta vēstuli uz
info.test@dishwasher-production.com
Norādiet savā pieprasījumā produkta kodu 
(PNC), kas atrodams uz tehnisko datu plāks­
nītes.
Informāciju par visiem pārējiem jautājumiem 
saistībā ar jūsu trauku mazgājamo mašīnu 
meklējiet apkopes rokasgrāmatā, kas tiek pie­
gādāta kopā ar ierīci.

6. IESTATĪJUMI

6.1 Iestatījumu pārskats
Iekavās norādītie nosaukumi atbilst tam, kā 
trauku mazgājamā mašīna iestatījumus parā­
da iestatījumu režīmā.
Ūdens cietība (HAr)
Iestatiet ūdens mīkstinātāja līmeni (1–10) at­
karībā no ūdens cietības. Pēc noklusējuma: 
5. 1)

Paziņojums par to, ka beidzies skalošanas 
līdzeklis (rA)
Aktivizējiet vai deaktivizējiet skalošanas līdz­
ekļa indikatoru. Pēc noklusējuma: On 1)

Beigu skaņa (ES)
Atlasiet On, lai aktivizētu skaņas signālu pro­
grammas beigās, vai Off, lai to deaktivizētu. 
Pēc noklusējuma: Off.

1) Vairāk informācijas skatiet tālāk šajā nodaļā.
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Automātiska durvju atvēršana (Ado)
Atlasiet On, lai aktivizētu, vai Off, lai deaktivi­
zētu AirDry funkciju. Pēc noklusējuma: On.1)

Taustiņu skaņa (to)
Atlasiet On, lai aktivizētu, vai Off, lai deaktivi­
zētu signālu, kas atskan, nospiežot pogu. Pēc 
noklusējuma: On.
Ciklu skaitītājs (uC)
Pārbaudiet izpildīto trauku mazgāšanas ciklu 
skaitu. Skaitītājs apstājas pie 65535.
PNC numurs (Pnc)
Aplūkojiet savas ierīces PNC numuru. Sazi­
noties ar pilnvarotu servisa centru, nosauciet 
šo numuru.
Atiestatīt iestatījumus (rS)
Atlasiet Yes, lai atiestatītu ierīces rūpnīcas 
iestatījumus. Mainot šo iestatījumu, nevar 
atiestatīt lietošanas ilgumu stundās. Atlasiet 
No, lai izietu.

6.2 Iestatījumu režīms
Kā atvērt iestatījumu režīmu
Iestatījumu režīmu varat atvērt pirms pro­
grammas palaišanas. Programmas darbības 
laikā iestatījumu režīmu nevar izmantot.
Piespiediet vienlaicīgi ECO un AUTO un turiet 
tos piespiestus aptuveni 3 sekundes. 
Displejā redzams pirmais iestatījums: HAr.

Iestatīšanas režīma izvēlne
Izmantojiet My Time izvēles joslu, lai pārvie­
totos iestatījumu režīmā.

A. Taustiņš Iepriekšējais
B. Taustiņš Apstiprināt
C. Taustiņš Nākamais

Izmantojiet Iepriekšējais un Nākamais, lai 
pārslēgtos starp iestatījumiem un mainītu to 
vērtības. Izmantojiet Apstiprināt, lai atvērtu 
iestatījumu un apstiprinātu tā vērtības mainī­
šanu.

Kā mainīt iestatījumu
Pārbaudiet, vai ierīce ir iestatīšanas režīmā.
1. Nospiediet Iepriekšējais vai Nākamais, lai 

atlasītu iestatījumu. 
Displejā redzams iestatījuma nosaukums.
2. Spiediet Apstiprināt, lai atvērtu 

iestatījumu. 
Mirgo pašreizējā iestatījuma vērtība.
3. Nospiediet Iepriekšējais vai Nākamais, lai 

mainītu vērtību. 
4. Nospiediet Apstiprināt, lai apstiprinātu 

iestatījumu. 
Iestatījums tiek saglabāts. Ierīcē atkal re­
dzams iestatījumu saraksts.
5. Lai aizvērtu iestatījumu režīmu, 

piespiediet vienlaikus ECO un AUTO un 
paturiet aptuveni 3 sekundes. 

Ierīce atgriežas pie programmu izvēles režī­
ma.
Saglabātie iestatījumi darbojas, līdz tos atkal 
maina.

 Ja 10 sekundes nekas netiek nospiests, 
ierīce aizver iestatījumu režīmu.

6.3 Ūdens mīkstinātājs
Ūdens mīkstinātājs atdala ūdenī esošās mi­
nerālvielas, kas nelabvēlīgi ietekmē mazgā­
šanas rezultātus un ierīci.
Jo lielāks ir šo minerālvielu saturs ūdenī, jo 
tas ir cietāks. Ūdens cietības pakāpi nosaka, 
izmantojot līmeņsalīdzināšanu.
Ūdens mīkstinātāja līmenis jānoregulē atbil­
stoši jūsu ūdensvada konkrētajai ūdens cietī­
bas pakāpei. Regulēšana ir nepieciešama ne­
atkarīgi no mazgāšanas līdzekļa veida, ko iz­
manto, lai nodrošinātu labus trauku mazgāša­
nas rezultātus un saglabātu sāls indikatoru 
aktīvu. Jūsu vietējais ūdens apgādes dienests 
varēs sniegt sīkāku informāciju par jums pie­
gādātā ūdens cietību. Rūpnīcas noklusējuma 
iestatījums ir 5. līmenis.

 Daudzfunkcionālo tablešu ar ūdens mīk­
stināšanas līdzekli efektivitāte ūdens mīksti­
nāšanā ir ierobežota. Skatiet produkta iepa­
kojumu.

1) Vairāk informācijas skatiet tālāk šajā nodaļā.
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Ūdens cietība

°dH °fH mmol/l mg/l 
(ppm) °Clark L1)

47
-50

84
-90

8,4
–9,0

835
-904

58
-63 10

43
-46

76
-83

7,6
–8,3

755
-834

53
-57 9

37
-42

65
-75

6,5
–7,5

645
-754

46
-52 8

29
-36

51
-64

5,1
–6,4

505
-644

36
-45 7

23
-28

40
-50

4,0
–5,0

395
-504

28
-35 6

19
-22

33
-39

3,3
–3,9

325
-394

23
-27 5

15
-18

26
-32

2,6
–3,2

255
-324

18
-22 4

11
-14

19
-25

1,9
–2,5

185
-254

13
-17 3

4
-10

7
-18

0,7
–1,8

70
-184

5
-12 2

<4 <7 <0,7 <70 < 5 1
1) Ūdens mīkstinātāja līmenis

Ūdens mīkstinātājs automātiski atjaunojas. 2)

6.4 Paziņojums par tukšu 
skalošanas līdzekļa nodalījumu
Skalošanas līdzeklis palīdz žāvēšanas laikā 
izvairīties no traipu un svītru veidošanās uz 
traukiem. Skalošanas līdzeklis tiek pievienots 
automātiski pēdējās skalošanas laikā.

Kad skalošanas līdzekļa nodalījums ir tukšs, 
skalošanas līdzekļa indikators ieslēdzas. Ja 
žāvēšanas rezultāts ir apmierinošs, lietojot ti­
kai kombinētās mazgāšanas līdzekļa tabletes, 
jūs varat deaktivizēt skalošanas līdzekļa uz­
pildīšanas brīdinājumu. Tomēr labākam žāvē­
šanas rezultātam vienmēr izmantojiet skalo­
šanas līdzekli.
Ja izmantojat standarta mazgāšanas līdzekli 
vai kombinētā mazgāšanas līdzekļa tabletes 
bez skalošanas līdzekļa, aktivizējiet brīdināju­
mu, lai skalošanas līdzekļa uzpildīšanas indi­
kators būtu aktīvs.

6.5 AirDry
AirDry uzlabo žāvēšanas rezultātus ar zemu 
elektroenerģijas patēriņu. Žāvēšanas fāzes 
laikā ierīces durvis atveras automātiski un pa­
liek pavērtas. Funkcijas deaktivizēšana var 
samazināt žāvēšanas veiktspēju.
AirDry automātiski aktivizējas ar visām pro­
grammām, izņemot .
Kad durvis atveras, displejā ir redzams atliku­
šais programmas darbības ilgums.
Žāvēšanas fāzes ilgums un durvju atvēršanās 
laiks ir atkarīgs no izvēlētās programmas un 
opcijas.

UZMANĪBU!
Nemēģiniet aizvērt ierīces durvis divu mi­
nūšu laikā pēc to automātiskas atvērša­
nas. Tas var izraisīt ierīces bojājumus.

7. PIRMS PIRMĀS LIETOŠANAS
1. Nospiediet un turiet ieslēgšanas/

izslēgšanas taustiņu, līdz ierīce ieslēdzas. 
2. Iestatiet ūdens mīkstinātāja līmeni 

atkarībā no ūdens cietības. 
3. Uzpildiet sāls tvertni. 
4. Piepildiet skalošanas līdzekļa dozatoru 

5. Piepildiet mazgāšanas līdzekļa dozatoru. 
6. Atveriet ūdens krānu. 
7. Ieslēdziet programmu Quick, lai iztīrītu 

visus ražošanas procesa pārpalikumus. 
Nelieciet traukus grozos. 

Pēc programmas palaišanas ierīce, līdz 5 mi­
nūtēm, uzpilda ūdeni mīkstināšanas iekārtā. 

2) Pareizai ūdens mīkstinātāja darbībai ierīcē ir regulāri jāreģenerē ūdens mīkstināšanas sveķi. Šis process ir au­
tomātisks, un standarta trauku mazgājamās mašīnas darbības daļa. Reģenerācijas biežums ir atkarīgs no ūdens 
mīkstinātāja līmeņa iestatījuma. Jo augstāks līmenis, jo biežāka reģenerācija. Augstā līmenī reģenerācija notiek 
divas reizes ciklā: trauku mazgāšanas laikā un pēc pēdējās skalošanas. Zemākā līmenī reģenerācija notiek tikai 
pēc pēdējās skalošanas reizes. Mīkstinātāja skalošana notiek nākamā cikla sākumā. Augstā līmenī tas papildus 
notiek trauku mazgāšanas beigās. Mīkstinātāja skalošana beidzas ar pilnīgu izsūknēšanu. Reģenerācija palielina 
programmas ilgumu par maksimāli 5 min, ūdens patēriņu par maksimāli 4 l un enerģijas patēriņu par 2 Wh. Paš­
laik piemērojamajos standarta laboratorijas apstākļos ar ūdens cietību 2,5 mmol/l (ūdens mīkstinātājs: 3. līmenis) 
reģenerācija notiks ik pēc 62 l izmantotā ūdens. Ūdens temperatūra, ūdens spiediens un maiņstrāvas padeves 
svārstības var mainīt vērtības.
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Mazgāšanas fāze sākas tikai pēc šīs proce­
dūras pabeigšanas. Šī procedūra tiek periodi­
ski atkārtota.

7.1 Sāls tvertne
UZMANĪBU!

Izmantojiet tikai trauku mazgājamajām 
mašīnām paredzētu reģenerācijas sāli. 
Neizmantojiet pārtikas sāli.

Sāli izmanto ūdens mīkstinātāja sveķu atjau­
nošanai un labu ikdienas mazgāšanas rezul­
tātu nodrošināšanai.

Kā uzpildīt sāls tvertni

1. Pagrieziet sāls tvertnes vāciņu pretēji 
pulksteņa rādītāja virzienam un noņemiet 
to. 

2. Ielejiet sāls tvertnē 1 l ūdens (tikai pirmās 
uzpildīšanas reizē). 

3. Izmantojot komplektā iekļauto piltuvi, 
piepildiet sāls tvertni ar 1 kg trauku 
mazgājamās mašīnas sāls. 

4. Pakratiet sāls iepakojumu aiz tā roktura, 
lai izbērtu visas sāls granulas. 

5. Notīriet ap sāls tvertnes atveri izbirušo 
sāli. 

6. Lai aizvērtu sāls tvertni, pagrieziet tās 
vāciņu pulksteņa rādītāja virzienā. 

SVARĪGI
Uzpildes laikā no specializētās sāls tvert­
nes var izplūst ūdens un sāls. Lai novērs­
tu koroziju, piepildiet sāls konteineru, un 
tad nekavējoties sāciet pilnu trauku maz­
gāšanas ciklu ar mazgāšanas līdzekli.

7.2 Mazgāšanas līdzekļa lietošana
B

C

A

1. Piespiediet atbloķēšanas pogu (B), lai 
atvērtu vāciņu (C). 

2. Uzpildiet trauku mazgāšanas līdzekli 
nodalījumā (A). Jūs varat izmantot 
tablešu, pulvera vai želejas veida trauku 
mazgāšanas līdzekli. 

3. Ja programmā ir paredzēta 
priekšmazgāšanas fāze, iepildiet līdz 5 g 
mazgāšanas līdzekļa trauku mazgājamās 
mašīnas durvju iekšpusē. 

4. Aizveriet vāciņu. Pārliecinieties, ka 
atbloķēšanas poga ir nofiksējusies vietā. 

 Neiepildiet nodalījumā (A) vairāk nekā 
30 ml želejveida mazgāšanas līdzekļa.

Informāciju par mazgāšanas līdzekļa devām 
skatiet ražotāja norādījumos uz produkta ie­
pakojuma. Parasti vienas vidēji netīras parti­
jas mazgāšanai pietiek ar 20 - 25 ml želejvei­
da mazgāšanas līdzekļa vai 18 g pulverveida 
mazgāšanas līdzekļa.
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7.3 Kā uzpildīt skalošanas līdzekļa 
dozatoru

MAX

123

4

+ -

A B

D

C

UZMANĪBU!
Nodalījums (A) ir paredzēts vienīgi skalo­
šanas līdzeklim. Nepildiet tajā mazgāša­
nas līdzekli.

UZMANĪBU!
Lietojiet vienīgi trauku mazgājamām ma­
šīnām paredzētu skalošanas līdzekli.

1. Piespiediet atbloķēšanas pogu (D), lai 
atvērtu vāciņu (C). 

2. Ielejiet skalošanas līdzekli dozatorā (A), 
līdz šķidruma uzpildes līmenis sasniedz 
atzīmi „max”. 

3. Lai neveidotos pārāk liels putu 
daudzums, notīriet izlijušo skalošanas 
līdzekli ar absorbējošu drāniņu. 

4. Aizveriet vāciņu. Pārliecinieties, ka 
atbloķēšanas poga ir nofiksējusies vietā. 

 Jūs varat pagriezt līdzekļa patēriņa 
daudzuma selektoru (B) starp stāvokli 1 
(mazākais daudzums) un 4 vai 6 (lielākais 
daudzums).

8. TRAUKU IEVIETOŠANA TRAUKU MAZGĀJAMĀ MAŠĪNĀ
• Lai gūtu labākos mazgāšanas rezultātus, 

sakārtojiet priekšmetus grozos, kā norā­
dīts lietotāja rokasgrāmatā.

• Pielādējiet trauku mazgājamo mašīnu pil­
nībā, lai taupītu ūdeni un elektroenerģiju.

• Lai trauku mazgājamā mašīna darbotos 
efektīvi, nepārpildiet grozus.

• Pārliecinieties, ka trauki grozos neskaras 
un nepārsedz viens otru. Tikai tādējādi 
ūdens var pilnīgi nokļūt uz traukiem un 
mazgāt tos.

• Izmantojiet ierīci, lai mazgātu tikai tādus 
priekšmetus, kurus drīkst mazgāt trauku 
mazgājamajā mašīnā.

• Nemazgājiet trauku mazgājamajā mašīnā 
šādu materiālu priekšmetus: koks, rags, 
alva, varš, alumīnijs, trausls porcelāns ar 
ornamentiem, oglekļa tērauds bez aizsarg­
pārklājuma vai sudrabs. To mazgāšana 
šajā ierīcē var izraisīt to plaisāšanu, defor­
māciju, krāsas maiņu, saliekšanos, rūsē­
šanu, apsūbēšanu vai koroziju.

• Nemazgājiet ierīcē priekšmetus, kas var 
uzsūkt ūdeni (sūkļus, mājsaimniecības 
drānas).

• Novietojiet dobus priekšmetus (krūzes, 
glāzes un pannas) ar atvērto daļu uz leju, 
lai no tiem varētu iztecēt ūdens.

• Pārliecinieties, ka stikla priekšmeti sav­
starpēji nesaskaras.

• Ievietojiet vieglus priekšmetus augšējā 
grozā. Pārbaudiet, vai priekšmeti brīvi ne­
kustas.

• Ievietojiet galda piederumus un mazus 
priekšmetus galda piederumu grozā.

• Pirms aktivizējat programmu, pārliecinie­
ties, ka nav traucēta izsmidzinātāju kustī­
ba.

• Pielāgojiet augšējā groza augstumu, lai ta­
jā ietilptu lieli trauki.

8.1 Kā pielāgot augšējā groza 
augstumu

SVARĪGI
Grozu nedrīkst pacelt vai nolaist tikai vie­
nā pusē.
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Kā pacelt augšējo grozu
1. Izvelciet grozu līdz atdurei. 
2. Paceliet grozu abās pusēs, līdz 

mehānisms nostiprināts un grozs 
novietots stabili. 

Kā nolaist augšējo grozu
1. Izvelciet grozu līdz atdurei. 
2. Nedaudz paceliet grozu no abām pusēm, 

tad nospiediet un nolaidiet to uz leju. 

8.2 Trauku mazgājamās mašīnas 
groza funkcijas
Iekļautie piederumi var atšķirties atkarībā no 
trauku mazgājamās mašīnas modeļa.
Apakšējais grozs
Atlokāmo balstu skaits dažādiem trauku maz­
gājamās mašīnas modeļiem var atšķirties.

Augšējais grozs
Plauktus krūžu novietošanai var nolocīt uz le­
ju, lai atbrīvotu vietu augstiem traukiem.

Krūžu plauktiem ir rievas glāžu ar kājiņām tu­
rēšanai, savukārt gumijas turētāji nodrošina 
stabilitāti.

Galda piederumu grozs
Novietojiet galda piederumu grozu apakšējā 
groza priekšējā labajā stūrī. Izmantojiet to 
galda piederumiem un nelieliem priekšme­
tiem.

Kā izņemt piederumus
Krūžu plauktus un gumijas turētājus var iz­
ņemt, lai ievietotu nestandarta priekšmetus
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Maksimālais trauku augstums (mm)

240 mm

270 m
m

200 mm

310 m
m

8.3 Trauku mazgājamās mašīnas 
ielādes piemēri
Apakšējais grozs

Augšējais grozs
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Galda piederumu grozs

B

A

D

C

F

E

B

A
D

C

F

E

H

G

A. Tējkarote
B. Ēdamkarote
C. Dakša
D. Nazis
E. Servēšanas dakša
F. Servēšanas karote
G. Deserta karote
H. Mērces kausiņš

9. IKDIENAS LIETOŠANA
1. Atveriet ūdens krānu. 
2. Nospiediet un turiet ieslēgšanas/

izslēgšanas taustiņu, līdz ierīce ieslēdzas. 

3. Ja deg indikators , uzpildiet sāls tvertni. 

4. Ja deg indikators , uzpildiet skalošanas 
līdzekļa dozatoru. 

5. Ievietojiet traukus grozos. 
6. Piepildiet mazgāšanas līdzekļa dozatoru. 
7. Izvēlieties un ieslēdziet programmu. 
8. Kad programma ir pabeigta, aizveriet 

ūdens krānu. 

9.1 Kā palaist programmu no 
My Time izvēles joslas
1. Velciet ar pirkstu pa My Time izvēles 

joslu, lai izvēlētos programmu. 
Deg ar programmu saistītais indikators.
2. Ja vēlaties, aktivizējiet programmas 

opciju. 
3. Lai sāktu programmu, aizveriet ierīces 

durvis. 

9.2 Kā palaist  Rinse&Hold 
programmu
1. Piespiediet un turiet piespiestu Quick 

aptuveni 3 sekundes. 

ieslēgts indikators .
2. Lai sāktu programmu, aizveriet ierīces 

durvis. 

9.3 Kā palaist AUTO programmu
1. Nospiediet AUTO. 
Iedegas ar taustiņu saistītais indikators. Dis­
plejā redzams programmas maksimālais ie­
spējamais darbības ilgums.
2. Lai sāktu programmu, aizveriet ierīces 

durvis. 
Cikla laikā vairākas reizes nostrādā sensori, 
tādēļ sākotnējais programmas ilgums var sa­
mazināties.

9.4 Kā aktivizēt programmas opciju
Vienlaikus var aktivizēt tikai vienu opciju. Akti­
vizējiet opciju pirms programmas palaišanas. 
Programmas darbības laikā šo opciju nevar 
aktivizēt vai deaktivizēt.
1. Atlasiet programmu My Time izvēles 

joslā. 
2. Nospiediet opciju pogu. 
Iedegas ar taustiņu saistītais indikators.
Ja opcija nav piemērojama, mirgo ar pogu 
saistītie indikatori un atskan signāls.
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 Aktivizējot kādu opciju, bieži palielinās 
ūdens un enerģijas patēriņš, kā arī pagari­
nās programmas ilgums.

9.5 Programmas starta atlikšana
1. Izvēlieties programmu. 
2. Atkārtoti nospiediet Delay, līdz displejā 

redzams vajadzīgais atliktā starta laiks 
(no 1 līdz 24 stundām). 

Iedegas ar taustiņu saistītais indikators.
3. Aizveriet ierīces durvis, lai palaistu laika 

atskaiti. 
Kad darbojas laika atskaite, atlikšanas laiku, 
programmu vai opciju nevar mainīt.
Kad laika atskaite beigusies, programma au­
tomātiski aktivizējas.

9.6 Kā atcelt atlikto startu laika 
atskaites laikā
Piespiediet  un turiet piespiestu 3 
sekundes. 
Programma atgriežas pie programmu izvēles 
režīma.

 Ja atceļ atliktā starta funkciju, program­
ma jāizvēlas no jauna.

9.7 Aktivizētas mazgāšanas 
programmas atcelšana
Piespiediet  un turiet piespiestu 3 
sekundes. 
Programma atgriežas pie programmu izvēles 
režīma.

 Pirms jaunas programmas aktivizēšanas 
pārliecinieties, vai mazgāšanas līdzekļa do­
zatorā ir mazgāšanas līdzeklis.

9.8 Durvju atvēršana ierīces 
darbības laikā
Atverot durvis programmas darbības laikā, ie­
rīce apstājas. Tas var ietekmēt enerģijas pa­
tēriņu un programmas ilgumu. Pēc durvju aiz­
vēršanas ierīces darbība atsākas no tās vie­
tas, kur tā tika pārtraukta.

 Nemēģiniet aizvērt ierīces durvis 2 minū­
šu laikā pēc AirDry automātiskās atvērša­
nās, jo tā ierīci var sabojāt.
Ja pēc tam durvis tiek aizvērtas vismaz trīs 
minūtes, programmas darbība beidzas.

9.9 Programmas darbības beigas
Kad programma ir pabeigta, trauku mazgāja­
mā mašīna automātiski izslēdzas.
Visi taustiņi, izņemot ieslēgšanas/izslēgšanas 
taustiņu, ir neaktīvi.

9.10 Automātiskā izslēgšanās
Šī funkcija ietaupa enerģiju, izslēdzot ierīci, ja 
tā netiek lietota.
Funkcija sāk darboties:
• kad programma pabeigta;
• pēc 5 minūtēm, ja netiek ieslēgta neviena 

programma un netiek nospiesta neviena 
poga;

10. IETEIKUMI UN PADOMI

10.1 Vispārēji
Sniegtie ieteikumi nodrošinās optimālus tīrīša­
nas un žāvēšanas rezultātus, lietojot ierīci ik­
dienā, kā arī aizsargās vidi.
• Ja trauki trauku mazgājamajā mašīnā tiek 

mazgāti atbilstoši lietošanas instrukcijā 
sniegtajiem norādījumiem, parasti tiek 
patērēts mazāk ūdens un elektroenerģijas, 
nekā mazgājot traukus ar rokām.

• Nenoskalojiet traukus iepriekš manuāli. 
Tas palielina ūdens un elektroenerģijas 
patēriņu. Ja nepieciešams, izvēlieties 
programmu ar mērcēšanas fāzi.

• Pirms trauku ievietošanas ierīcē, noņemiet 
no tiem lielākas ēdienu atliekas, kā arī 
iztukšojiet krūzes un glāzes.

• Izvēlieties programmu atbilstoša 
ievietotajam daudzumam un netīrības 
pakāpei.

• Lai novērstu kaļķakmens veidošanos 
ierīcē:
– Uzpildiet sāls tvertni, kad 

nepieciešams.
– Izmantojiet ieteicamo mazgāšanas 

līdzekļa un skalošanas līdzekļa 
daudzumu.

– Pārliecinieties, ka pašreizējais ūdens 
mīkstinātāja padeves līmenis atbilst 
pienākošā ūdens cietībai.

– Izpildiet nodaļā “Apkope un tīrīšana” 
sniegtos norādījumus.
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10.2 Sāls, skalošanas līdzekļa un 
mazgāšanas līdzekļa lietošana
• Izmantojiet tikai trauku mazgājamajai 

mašīnai paredzētu sāli, skalošanas līdzekli 
un mazgāšanas līdzekli. Citi līdzekļi var 
izraisīt ierīces bojājumus.

• Ja ūdens ir ciets vai ļoti ciets, optimāliem 
mazgāšanas un žāvēšanas rezultātiem 
iesakām izmantot parastu trauku 
mazgāšanas līdzekli (pulveri, želeju, 
tabletes bez papildu sastāvdaļām), 
skalošanas līdzekli un sāli atsevišķi.

• Daudzfunkcionālās tabletes īso 
programmu laikā var pilnībā neizšķīst, 
tāpēc uz traukiem var uzkrāties 
mazgāšanas līdzekļa paliekas. Skatiet 
produkta iepakojumu. Izmantojiet tabletes 
garākās programmās.

• Vienmēr lietojiet pareizo daudzumu 
mazgāšanas līdzekļa. Ja mazgāšanas 
līdzekļa daudzums ir nepietiekams, 
mazgāšanas rezultāti var būt 
neapmierinoši un uz traukiem var 
uzkrāties cieta ūdens paliekas vai 
veidoties traipi. Lietojot pārāk daudz 
mazgāšanas līdzekļa mīksta vai mīkstināta 
ūdens gadījumā, uz traukiem nogulsnēsies 
mazgāšanas līdzekļa paliekas. Ievērojiet 
norādījumus, kas atrodami uz 
mazgāšanas līdzekļa iepakojuma.

• Vienmēr lietojiet pareizo daudzumu 
skalošanas līdzekļa. Nepietiekams 
skalošanas līdzekļa daudzums pasliktina 
žāvēšanas rezultātus. Lietojot pārāk 
daudz skalošanas līdzekļa, uz traukiem 
izveidosies zilgans slānis. Kā pielāgot 
skalošanas līdzekļa līmeni, skatiet nodaļā 
“Iestatījumi”.

• Nodrošiniet pareizu ūdens mīkstinātāja 
līmeni. Ja līmeni ir iestatīts pārāk augsts, 
ūdens kļūs pārāk mīksts un var izraisīt 
stikla koroziju. Kā pielāgot ūdens 
mīkstinātāja līmeni, skatiet nodaļā 
“Iestatījumi”.

10.3 Kā rīkoties, ja vēlaties 
pārtraukt lietot kombinētā 
mazgāšanas līdzekļa tabletes
Pirms sākat atsevišķi lietot mazgāšanas līdz­
ekli, sāli un skalošanas līdzekli, veiciet tālāk 
norādītās darbības.

1. Iestatiet augstāko ūdens mīkstinātāja 
līmeni. 

2. Pārliecinieties, ka sāls un skalošanas 
līdzekļa tvertnes ir pilnas. 

3. Palaist Quick programmu. Nepievienojiet 
mazgāšanas līdzekli un neievietojiet 
grozos traukus. 

4. Kad programma ir beigusies, noregulējiet 
ūdens mīkstinātāja līmeni atbilstoši ūdens 
cietībai jūsu apgabalā. 

5. Noregulējiet padotā skalošanas līdzekļa 
daudzumu. 

10.4 Pirms programmas sākšanas
Pirms izvēlētās programmas palaišanas pār­
liecinieties, ka ievērots tālāk minētais.
• Filtri ir tīri un pareizi uzstādīti.
• Sāls tvertnes vāks ir cieši aizvērts.
• Nav aizsprostoti izsmidzinātāji.
• Ir pietiekami daudz sāls un skalošanas 

līdzekļa.
• Priekšmeti grozos ir izvietoti pareizi.
• Programma ir atbilstoša ievietotajam 

daudzumam un netīrības līmenim.
• Tiek izmantots atbilstošs mazgāšanas 

līdzekļa daudzums.

10.5 Grozu iztukšošana
1. Pirms trauku izņemšanas ļaujiet tiem 

atdzist. Karsti trauki var būt 
triecienneizturīgi. 

2. Vispirms iztukšojiet apakšējo trauku 
grozu, tad augšējo. 

 Pēc programmas pabeigšanas ūdens jo­
projām var palikt uz ierīces iekšējām virs­
mām.
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11. APKOPE UN TĪRĪŠANA

SVARĪGI
Pirms apkopes, izņemot programmas 
ieslēgšanu, izslēdziet ierīci un atvienojiet 
spraudkontaktu no elektrotīkla.

Netīri filtri un nosprostoti izsmidzinātāji paslik­
tina mazgāšanas rezultātus.
Filtriem ir pašattīrīšanās funkcija, un tie nav 
jātīra pēc katras lietošanas reizes. Tīriet filtrus 
reizi nedēļā. Tīriet izsmidzinātājus ik pēc di­
viem mēnešiem vai ātrāk, ja pēc programmas 
pabeigšanas uz traukiem pamanāt ēdienu at­
liekas. Tīrīšanas biežums var atšķirties atkarī­
bā no ierīces lietošanas biežuma.

11.1 Kā sākt  MachineCare 
programmu
Pirms programmas palaišanas iztīriet filtrus 
un izsmidzinātājus.
1. Lietojiet atkaļķošanas vai tīrīšanas 

līdzekļus, kas paredzēti tieši trauku 
mazgājamām mašīnām. Ievērojiet uz 
iepakojuma redzamās norādes. Nelieciet 
traukus grozos. 

2. Piespiediet AUTO un turiet to piespiestu 
aptuveni 3 sekundes. 

Deg indikators .
3. Lai sāktu programmu, aizveriet ierīces 

durvis. 

Kad programma ir pabeigta, indikators  no­
dziest. 

11.2 Iekšpuses tīrīšana
• Tīriet ierīces iekšpusi ar mīkstu mitru 

drānu.
• Neizmantojiet abrazīvus izstrādājumus, 

abrazīvus sūkļus, asus instrumentus, 
spēcīgas ķimikālijas vai šķīdinātājus.

• Reizi nedēļā noslaukiet ierīces durvis, 
tostarp gumijas blīvi.

• Lai saglabātu jūsu ierīces darbības 
efektivitāti, vismaz reizi divos mēnešos ir 
ieteicams izmantot īpaši trauku 
mazgājamajām mašīnām paredzētu 
tīrīšanas līdzekli. Rūpīgi ievērojiet uz 
produkta iepakojuma sniegtos 
norādījumus.

• Lai gūtu optimālus rezultātus, aktivizējiet 
programmu .

11.3 Ārpuses tīrīšana
• Tīriet ierīci ar mitru mīkstu drānu.
• Izmantojiet tikai neitrālus mazgāšanas 

līdzekļus. Vadības panelim izmantojiet 
ūdeni bez mazgāšanas līdzekļiem.

• Nelietojiet abrazīvus līdzekļus, abrazīvus 
tīrīšanas sūkļus vai šķīdinātājus.

11.4 Svešķermeņu izņemšana
Pārbaudiet filtrus un sifonu pēc katras trauku 
mazgājamās mašīnas lietošanas reizes. 
Svešķermeņi (piemēram, stikla gabali, kauli 
vai zobu bakstāmie kociņi, u.c.) pasliktina 
mazgāšanas rezultātu un var sabojāt drenā­
žas sūkni.

UZMANĪBU!
Ja nav iespējams izņemt no ierīces sveš­
ķermeņus, sazinieties ar pilnvaroto servi­
sa centru.

1. Izjauciet filtrus, kā norādīts šajā sadaļā. 
2. Manuāli izņemiet no ierīces visus 

svešķermeņus. 
3. Salieciet atpakaļ filtrus, kā norādīts šajā 

sadaļā. 

11.5 Filtru tīrīšana
Filtra sistēma ir izgatavota no 3 daļām.

C

B

A

1. Pagrieziet filtru (B) pretēji pulksteņa 
rādītāja virzienam un noņemiet to. 

2

2. Izņemiet filtru (C) no filtra (B). 

LATVIEŠU 41



3. Izņemiet plakano filtru (A). 
4. Nomazgājiet filtrus. 

5. Pārliecinieties, ka sifona malā vai ap to 
nav ēdiena atlieku vai netīrumu. 

6. Ievietojiet atpakaļ plakano filtru (A). 
Pārliecinieties, ka tas ir pareizi novietots 
zem 2 vadīklām. 

7. Uzstādiet atpakaļ filtrus (B) un (C). 
8. Ievietojiet filtru (B) atpakaļ plakanajā filtrā 

(A). Pagrieziet to pulksteņa rādītāja 
virzienā, līdz tas nofiksējas. 

UZMANĪBU!
Nepareiza filtru pozīcija var izraisīt sliktus 
mazgāšanas rezultātus un ierīces bojāju­
mus.

11.6 Apakšējā izsmidzinātāja 
tīrīšana
1. Lai noņemtu apakšējo izsmidzinātāju, 

pavelciet to uz augšu. 

2. Nomazgājiet izsmidzinātāju zem tekoša 
ūdens. Lietojiet tievu, asu instrumentu, 
piem., zobu bakstāmo, lai iztīrītu no 
atverēm netīrumus. Ļaujiet ūdenim tecēt 
caur atverēm, lai izskalotu netīrumus no 
iekšpuses. 

3. Lai uzstādītu izsmidzinātāju atpakaļ vietā, 
piespiediet to uz leju. 

11.7 Augšējā izsmidzinātāja tīrīšana
Nenoņemiet augšējo izsmidzinātāju. Ja izsmi­
dzinātāja atveres ir aizsprostotas, iztīriet atli­
kušos netīrumus ar plānu, smailu priekšmetu, 
piemēram, zobu bakstāmo kociņu.

11.8 Ieplūdes šļūtenes filtra tīrīšana
1. Aizveriet ūdens krānu. 
2. Pagrieziet stiprinājumu (A) pulksteņa 

rādītāja virzienā. Atvienojiet šļūteni. 

A

3. Ieplūdes šļūtenes filtra tīrīšana. 
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12. TRAUCĒJUMMEKLĒŠANA
Lielāko daļu radušos problēmu var atrisināt, 
nesazinoties ar pilnvaroto servisa centru. In­
formāciju par iespējamajām problēmām ska­
tiet tabulā.
Dažu problēmu gadījumā displejā redzams 
brīdinājuma kods.
Pēc ierīces pārbaudīšanas izslēdziet un ieslē­
dziet to. Ja problēma joprojām pastāv, sazi­
nieties ar pilnvarotu servisa centru. Atvieno­
jiet ierīci no strāvas un nelietojiet to, kamēr 
problēma nav novērsta.

SVARĪGI
Aizveriet ūdens krānu, atvienojiet ierīci no 
strāvas un nelietojiet to, kamēr problēma 
nav novērsta.

Jūs nevarat aktivizēt ierīci.
• Pārbaudiet, vai ierīces kontaktspraudnis ir 

pieslēgts elektrotīkla kontaktligzdai.
• Pārbaudiet, vai drošinātāju kastē nav izde­

gušu drošinātāju.
Nevar palaist programmu.
• Pārbaudiet, vai ir aizvērtas ierīces durvis.
• Ja ir iestatīts atliktais starts, atceliet laika 

atskaiti vai gaidiet laika atskaites beigas.
• Ierīce papildina sveķus ūdens mīkstināša­

nas iekārtā. Šīs procedūras ilgums ir aptu­
veni piecas minūtes.

Kļūdas kods  vai . Ierīce nepiepildās 
ar ūdeni.
• Pārbaudiet, vai ir atvērts ūdens krāns.
• Pārbaudiet, vai ūdens padeves spiediens 

ir 0.05 (0.5) / 1 (10) MPa (bar). Lai saņem­
tu šo informāciju, sazinieties ar savu vietē­
jo ūdensapgādes uzņēmumu.

• Pārbaudiet, vai nav aizsprostots ūdens 
krāns.

• Pārbaudiet, vai nav aizsprostots ūdens ie­
vades lokanā savienojuma filtrs. Nepiecie­
šamības gadījumā iztīriet filtru. Skatiet no­
daļu “Apkope un tīrīšana”.

• Pārbaudiet, vai nav salocījies vai saliekts 
ūdens padeves lokanais savienojums.

Kļūdas kods . Ierīce neizsūknē ūdeni.
• Pārbaudiet, vai nav aizsprostots izlietnes 

sifons.
• Pārbaudiet, vai nav aizsprostota iekšējā 

filtra sistēma.

• Pārbaudiet, vai nav salocījies vai pārliekts 
ūdens izvades lokanais savienojums.

Kļūdas kods . Ieslēgta pretnoplūdes 
sistēma.
• Aizveriet ūdens krānu.
• Pārbaudiet, vai ierīce ir uzstādīta pareizi.
• Pārbaudiet, vai grozi ir piepildīti atbilstoši 

lietošanas instrukcijā sniegtajiem norādīju­
miem.

Kļūdu kodi  – . Mazgāšanas sūkņa 
vai aizplūdes sūkņa kļūme.
• Pārbaudiet, vai filtri ir tīri.
• Izslēdziet un ieslēdziet ierīci.

Kļūdu kodi  –  vai  – . 
Mazgāšanas sūkņa vai aizplūdes sūkņa 
kļūme.
• Izslēdziet un ieslēdziet ierīci.

Kļūdas kods  vai . Ierīces iekšienē 
esošā ūdens temperatūra ir pārāk augsta 
vai radusies temperatūras sensora kļūme.
• Pārliecinieties, ka ieplūdes ūdens tempe­

ratūra nepārsniedz 60°C.
• Izslēdziet un ieslēdziet ierīci.

Kļūdu kodi  vai . Tehniski ierīces 
darbības traucējumi.
• Izslēdziet un ieslēdziet ierīci.

Kļūdas kods . Ierīcē ir pārāk augsts 
ūdens līmenis.
• Izslēdziet un ieslēdziet ierīci.
• Pārbaudiet, vai filtri ir tīri.
• Pārbaudiet, vai ūdens izplūdsistēmas cau­

rule ir uzstādīta pareizā augstumā no grī­
das. Skatiet uzstādīšanas norādes.

Darbības laikā ierīce vairākkārt apstājas 
un atsāk darbu.
• Tas ir normāli. Tas nodrošina optimālus tī­

rīšanas rezultātus un ietaupa elektroener­
ģiju.

Programma darbojas pārāk ilgi.
• Ja ir iestatīts atliktais starts, atceliet laika 

atskaiti vai gaidiet laika atskaites beigas.
• Aktivizējot programmas opcijas, pagarinās 

programmas darbības ilgums.
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Displejā norādītais programmas darbības 
ilgums atšķiras no patēriņa datu tabulā 
norādītā.
• Programmas ilgums var mainīties atkarībā 

no ūdens spiediena un temperatūras, 
elektroenerģijas padeves svārstībām, izvē­
lētajām opcijām, trauku daudzuma un netī­
rības pakāpes.

Atlikušais laiks displejā palielinās un 
pārlec gandrīz līdz programmas laika 
beigām.
• Tas nav defekts. Ierīce darbojas pareizi.
Neliela ūdens noplūde no ierīces durvīm.
• Ierīce nav nolīmeņota. Atskrūvējiet vaļīgāk 

vai pievelciet regulējamās kājiņas (pēc ne­
pieciešamības).

Ierīces durvis ir grūti aizvērt.
• Ierīce nav nolīmeņota. Atskrūvējiet vaļīgāk 

vai pievelciet regulējamās kājiņas (pēc ne­
pieciešamības).

• Trauku daļas ir izvirzījušās ārpus groziem.
Ierīces durvis atveras mazgāšanas cikla 
laikā.
• Aktivizēta funkcija AirDry, lai uzlabotu žā­

vēšanas rezultātus, vienlaikus taupot 
enerģiju. Kā izslēgt šo funkciju, skatiet no­
daļā “Iestatījumi”.

Graboša vai klauvējoša skaņa ierīces 
iekšpusē.
• Trauki nav pareizi izvietoti grozos. Skatiet 

nodaļu “Trauku ievietošana trauku mazgā­
jamā mašīnā”.

• Pārliecinieties, ka izsmidzinātāji var brīvi 
rotēt.

Ierīce atslēdz drošinātāju.
• Pieejamais strāvas stiprums nav pietie­

kams, lai apgādātu visas lietotās ierīces ar 
elektroenerģiju. Pārbaudiet kontaktligzdas 
strāvas stiprumu un skaitītāja jaudu vai iz­
slēdziet kādu no izmantotajām ierīcēm.

• Ierīces iekšējie elektriskie traucējumi. Sa­
zinieties ar pilnvarotu servisa centru.

12.1 Trauku mazgāšanas un 
žāvēšanas rezultāti nav apmierinoši
Slikti trauku mazgāšanas rezultāti.
• Skatiet nodaļu “Ieteikumi un padomi”.
• Izvēlieties intensīvākas mazgāšanas 

programmu.

• Aktivizējiet iespēju ExtraPower, lai 
uzlabotu izvēlētās programmas 
mazgāšanas rezultātus.

• Iztīriet izsmidzinātāja sprauslas un filtrus. 
Skatiet nodaļu “Apkope un tīrīšana”.

• Iemesls var būt mazgāšanas līdzekļa 
kvalitāte. Izmēģiniet citu mazgāšanas 
līdzekli.

Slikti žāvēšanas rezultāti.
• Skatiet nodaļu “Ieteikumi un padomi”.
• Galda piederumi pārāk ilgi bija atstāti 

aizvērtā ierīcē. Aktivizējiet funkciju AirDry, 
lai iestatītu durvju automātisko atvēršanos 
un uzlabotu žāvēšanas veiktspēju. Skatiet 
nodaļu “Iestatījumi”.

• Iztukšojiet trauku mazgājamo mašīnu tikai 
tad, kad programma ir pabeigta un 
displejā ir redzams 0:00.

• Ierīcē nav skalošanas līdzekļa vai deva 
nav pietiekama. Uzpildiet skalošanas 
līdzekļa dozatoru vai iestatiet lielāku devu.

• Iemesls var būt skalošanas līdzekļa 
kvalitāte. Mēģiniet izmantot citu 
skalošanas līdzekli.

• Vienmēr izmantojiet skalošanas līdzekli, 
pat ar daudzfunkcionālajām tabletēm.

• Plastmasas priekšmetus var būt 
nepieciešams noslaucīt ar dvieli.

• Quick programmai nav žāvēšanas fāzes. 
Izvēlieties citu programmu.

• Apakšējā grozā pil ūdens no augšējā 
groza. Vispirms iztukšojiet apakšējo grozu 
un pēc tam – augšējo.

Bālganas svītras uz glāzēm un traukiem.
• Pārāk liels skalošanas līdzekļa daudzums. 

Samaziniet daudzumu.
Uz glāzēm un traukiem ir zilgani traipi.
• Pārāk liels padotā skalošanas līdzekļa 

daudzums. Pielāgojiet devu zemākam 
līmenim.

Uz glāzēm un traukiem traipi un izžuvuši 
ūdens pilieni.
• Iemesls var būt skalošanas līdzekļa 

kvalitāte. Izmēģiniet citu skalošanas 
līdzekli.

• Skatiet nodaļu “Trauku ievietošana trauku 
mazgājamā mašīnā”.

Ierīces iekšpuse ir mitra.
• Tas nav ierīces defekts. Mitrums 

kondensējas uz ierīces sienām.
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Neparasts putu daudzums mazgāšanas 
laikā.
• Lietojiet trauku mazgājamajām mašīnām 

paredzētu mazgāšanas līdzekli.
• Lietojiet cita ražotāja izgatavotu 

mazgāšanas līdzekli.
• Iepriekš neskalojiet traukus zem tekoša 

ūdens.
Rūsas nogulsnes uz galda piederumiem.
• Mazgāšanai izmantotajā ūdenī ir pārāk 

augsts sāls saturs. Pēc sāls tvertnes 
uzpildīšanas vienmēr aizvāciet izbirušo 
sāli.

• Ierīcē vienkopus tika ievietoti rūsējoši un 
nerūsējošā tērauda galda piederumi. 
Nenovietojiet šos priekšmetus tuvu viens 
otram.

Programmas beigās dozatorā 
mazgāšanas līdzekļa atlikums.
• Ūdens nevar aizskalot mazgāšanas 

līdzekli no dozatora. Pārbaudiet, vai 
izsmidzinātājs nav bloķēts vai 
aizsprostots.

• Pārliecinieties, ka grozos ievietotie 
priekšmeti netraucē atvērties mazgāšanas 
līdzekļa dozatora vākam.

Smaka ierīces iekšpusē.
• Skatiet nodaļu “Apkope un tīrīšana”.
• Regulāri izmantojiet programmu, kurā 

trauku mazgāšanas temperatūra ir 65°C.
Kaļķakmens atliekas uz galda 
piederumiem, kā arī uz tilpnes un durvju 
iekšpuses.
• Krāna ūdens ir ciets. Izmantojiet sāli un 

iestatiet ūdens mīkstinātāja reģenerāciju, 

pat, ja lietojat kombinētās trauku 
mazgāšanas tabletes. Skatiet sadaļu par 
ūdens mīkstinātāju nodaļā “Iestatījumi”.

• Zems speciālā sāls līmenis. Ja ir iedegts 
sāls indikators, uzpildiet sāls konteineru.

• Sāls tvertnes vāks ir pārāk vaļīgs. 
Pārbaudiet vāku.

• Sāciet programmu , izmantojot 
atkaļķošanas līdzekli vai trauku 
mazgājamajām mašīnām paredzētu 
tīrīšanas līdzekli.

• Ja joprojām parādās kaļķakmens 
nogulsnes, iztīriet ierīci ar piemērotiem 
mazgāšanas līdzekļiem.

• Izmēģiniet citu mazgāšanas līdzekli.
• Sazinieties ar mazgāšanas līdzekļa 

ražotāju.
Nespodri, krāsu zaudējuši vai ieplīsuši 
trauki.
• Pārliecinieties, ka ierīcē tiek mazgāti tikai 

tādi trauki, kurus drīkst mazgāt trauku 
mazgājamajā mašīnā.

• Ievietojiet un izņemiet traukus no groza 
uzmanīgi. Skatiet nodaļu “Trauku 
ievietošana trauku mazgājamā mašīnā”.

• Ievietojiet trauslus priekšmetus augšējā 
grozā.

• Aktivizējiet iespēju GlassCare, lai 
nodrošinātu stikla izstrādājumu un trauslu 
priekšmetu īpašu kopšanu.

Citus iespējamos cēloņus skatiet nodaļā 
“Pirms pirmās lietošanas”, “Trauku ievietoša­
na trauku mazgājamā mašīnā”, “Ikdienas lie­
tošana” vai “Ieteikumi un padomi”.

13. TEHNISKIE DATI
Tehniskie dati.

.

Izmēri Platums / augstums / dziļums (mm) 596 / 818 - 898 / 
550 

Pieslēgums elektrotīklam 1)
Spriegums (V) 220 - 240

Frekvence (Hz) 50

Ūdens pievada spiediens Min. / maks. MPa (bar) 0.05 (0.5) / 1 (10) 

Ūdens padeve Aukstais ūdens vai karstais ūdens 
(°C) 2) min. 5 – maks. 60 

Kapacitāte Vietas iestatījumi 13 
1) Citas vērtības skatiet tehnisko datu plāksnītē.
2) Ja karstais ūdens tiek piegādāts, izmantojot alternatīvu enerģijas avotu (piemēram, saules paneļus), izmanto­
jiet karstā ūdens piegādi, lai samazinātu elektroenerģijas patēriņu.
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13.1 Saite uz ES EPREL datu bāzi
QR kods uz ierīces enerģijas marķējuma sa­
tur tīmekļa saiti uz šīs ierīces reģistrāciju ES 
EPREL datu bāzē. Glabājiet energoefektivitā­
tes marķējumu kopā ar lietotāja rokasgrāmatu 
un visiem pārējiem ierīces komplektācijā ie­
kļautajiem dokumentiem.

Informāciju par produkta veiktspēju var atrast 
arī ES EPREL datu bāzē, izmantojot saiti 
https://eprel.ec.europa.eu, modeļa nosauku­
mu un produkta numuru, kas atrodams uz ie­
rīces datu plāksnītes. Skatiet nodaļu “Produk­
ta apraksts”.

14. AR VIDI SAISTĪTI APSVĒRUMI
Nododiet otrreizējai pārstrādei materiālus ar 
simbolu . Ievietojiet iepakojuma materiālus 
atbilstošajos konteineros to otrreizējai pār­
strādei. Palīdziet aizsargāt vidi un cilvēku ve­
selību, nododot elektrisko un elektronisko ie­

kārtu atkritumus pārstrādei. Neizmetiet ierī­
ces, kas apzīmētas ar simbolu  kopā ar 
mājsaimniecības atkritumiem. Nododiet ierīci 
vietējā pārstrādes uzņēmumā vai sazinieties 
ar savu pašvaldību.

*
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